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Rebound-Effekt

In einem Artikel habe ich über einen Ef-
fekt in der Wirtschaft gelesen: den soge-
nannten „Rebound-Effekt“. Das heißt: Alles, 
was eingespart wird, wird woanders wieder 
investiert. 

Ein Beispiel dafür sind Fernseher. Die 
Geräte sind energiesparender als bisher und 
sogar billiger. Also kaufen wir uns einen mit 
größerem Bildschirm, weil er uns besser und 
günstiger erscheint. Wenn wir mit dem gro-
ßen Bildschirm aber weiterhin so viel fernse-
hen wie bisher, verbrauchen wir auch mehr 
Energie. Bei Autos ist das ganz ähnlich: Die 
Motoren werden zwar immer effizienter, un-
sere Autos aber immer größer. Wir sparen 
also weder Geld, noch Energie. Und auch 
keine Zeit! Zumindest hat die Effizienzstei-
gerung von Briefen zu E-Mails zum Beispiel 
nicht dazu geführt, dass wir weniger Zeit mit 
der täglichen Korrespondenz verbringen. Im 
Gegenteil. Wir nutzen sogar jede freie Minu-
te, auch unterwegs, um auf dem Laufenden 
zu bleiben. Ganz nach dem Motto: Bloß kei-
nen Leerlauf zulassen und jede (zeitliche) 
Lücke füllen. Was daraus folgt, ist fatal: Wir 
schaden unserer Umwelt, unseren Mitmen-
schen und letztlich uns selbst.

Soweit muss es aber kommen! Denn wir 
können den Rebound-Effekt aufhalten, als 
Konsumenten oder ganz persönlich: wenn 
wir die entstehende Lücke nicht sofort wie-
der stopfen. Wenn wir die eingesparte Ener-
gie nicht gleich wieder verheizen: Ein gleich 

großer Bildschirm wie der alte Fernseher 
hatte, tuts doch auch; wenn wir das einge-
sparte Geld nicht sofort wieder für Neues 
ausgeben oder die gewonnene Zeit nicht di-
rekt wieder verplanen, sondern einfach mal 
Pause machen.

Jetzt in der Fastenzeit will ich das ganz 
bewusst ändern: In den kleinen (Zeit-)Pau-
sen und (Konsum-)Lücken will ich bewusst 
Leerlauf aufkommen lassen. Auf das Gefühl 
bin ich total gespannt. Ich will mich ganz be-
wusst auf Gott ausrichten! Denn ich glaube, 
dass Gott in der Ruhepause, in der Stille, in 
der Leere, die besten Chancen hat, mir näher 
zu kommen.  

Ich wünsche Ihnen einen guten Start in 
die Fastenzeit und viel Freunde beim Lesen 
und Entdecken der Themen in dieser Ausga-
be!

Dorothea Riedinger-Fink
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Wählen, entscheiden, gestalten! 
Jetzt mitmachen!
Einrichtungen wie zum Bespiel die Kindertagesstätten (www.aller-
heiligen-ka.de/schwerpunkte/kindertagesstaetten) oder Sozialer 
Einsatz (www.allerheiligen-ka.de/schwerpunkte/sozialer-einsatz), 
aber auch Gruppen und Verbände für jedes Lebensalter: Unsere 
Kirchengemeinde ist ein Netzwerk, das aus ganz unterschiedlichen 
Akteurinnen und Akteuren besteht. Wir leben Glauben an all diesen 
Orten und gemeinsam im Gottesdienst und bei anderen Festen. Ge-
stalten Sie dieses Netzwerk mit! Lassen Sie sich und Ihre Anliegen 
vertreten: 

WÄHLEN SIE DEN PFARRGEMEINDERAT! 
Der Pfarrgemeinderat der Seelsorgeeinheit Karlsruhe Allerheiligen 
setzt sich aus insgesamt 35 Mitgliedern zusammen. Das Wahlge-
biet der Seelsorgeeinheit ist in sieben Stimmbezirke entsprechend 
der Pfarreien eingeteilt; jeder Pfarrei sind drei Sitze im Pfarrge-
meinderat fest zugewiesen, das heißt jede Pfarrei ist auf jeden Fall 
mit drei Personen im Pfarrgemeinderat vertreten. Die restlichen 14 
Sitze werden stimmbezirksübergreifend an die Kandidierenden mit 
den meisten Stimmen vergeben. Informationen zu den Kandidatin-
nen und Kandidaten finden Sie auf den nachfolgenden Seiten. Sie 
haben drei unterschiedliche Möglichkeiten, Ihre Stimme abzugeben, 
können aber nur einmal von Ihrem Wahlrecht Gebrauch machen:

1. STIMMABGABE IM WAHLLOKAL
Bitte bringen Sie dazu die Benachrichtigung, die Sie per Post erhal-
ten haben, zur Wahl mit und halten Sie ein Ausweisdokument (mit 
Lichtbild) bereit. Sie dürfen Ihr Wahlrecht nur persönlich wahrneh-
men. 

Orte und Öffnungszeiten der Wahllokale für die Präsenzwahl:

Stimmbezirk St. Stephan, Kirchenfenster,  
Erprinzenstr. 14, 76133 Karlsruhe 
Samstag, 21. März 2020, 16.30-19.30 Uhr
Sonntag, 22. März 2020, 08.30-13.00 Uhr

Stimmbezirk Heilig Kreuz, Gemeindesaal,  
Reinmuthstr. 42a, 76187 Karlsruhe
Samstag, 21. März 2020, 17.00-19.00 Uhr
Sonntag, 22. März 2020, 16.00-18.00 Uhr

Stimmbezirk Herz Jesu, Pfarrsaal Herz Jesu,  
Grenadierstr. 15, 76133 Karlsruhe
Sonntag, 22. März 2020, 09.00-11.30 Uhr

Stimmbezirk St. Bonifatius, Foyer Bonifatiushaus, Schillerstr. 46, 
76135 Karlsruhe
Sonntag, 22. März 2020, 10.00-13.00 Uhr

Stimmbezirk St. Konrad, Kirche hinten,  
Hertzstr. 16 a, 76187 Karlsruhe
Sonntag, 22. März 2020, 09.30-12.00 Uhr

Stimmbezirk St. Peter und Paul, Gemeindezentrum Kleiner Saal, 
Sophienstr. 236, 76185, Karlsruhe
Sonntag, 22. März 2020, 09.30-12.30 Uhr

Stimmbezirk Unsere Liebe Frau, Canisiushaus, Franz-Weber-Saal , 
Augartenstr. 51, 76137 Karlsruhe
Sonntag, 22. März 2020, 09.30-12.00 Uhr
und 16.00-18.00 Uhr

Es darf nur mit amtlichen Stimmzetteln durch persönliche Stim-
mabgabe gewählt werden. Andere Stimmzettel sind ungültig.

Pfarrgemeinderatswahl in der Erzdiözese Freiburg 
am 22. März 2020
Mit fünf Minuten Ihrer Zeit gestalten Sie Kirche vor Ort! Ingrid Zöller
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2. ONLINEWAHL
Online können Sie vom 8. bis 20. März, 18.00 Uhr, wählen. Dazu 
müssen Sie das Rubelfeld, auf Ihrer Wahlbenachrichtigung, die Ih-
nen per Post zugesandt wurde, mit ihrem Passwort freilegen und 
online unter www.ebfr.de/pgr-wahl2020 mit Hilfe der Schritt-für-
Schritt-Anleitung wählen.

3. BRIEFWAHL
Wenn Sie die Briefwahl beantragen wollen, müssen Sie einen 
Wahlschein auf dem unten angefügten Formular ihrer per Post 
zugesandten Wahlbenachrichtigung bis spätestens 18. März beim 
Wahlvorstand der Kirchengemeinde beantragen. Ihre Briefwahlun-
terlagen müssen bis zum 20. März, 18.00 Uhr, beim Wahlvorstand 
eingegangen sein.

ÖFFENTLICHE WAHLAUSZÄHLUNG
Die öffentliche Auszählung und anschließende Wahlparty findet am 
Sonntag, 22. März, ab 18.30 Uhr im Canisiushaus, Augartenstr. 51, 
76137 Karlsruhe, statt. Wir freuen uns auf Sie!

INFORMATION UND KONTAKT
Ingrid Zöller, Vorstandsvorsitzende des  
Wahlausschusses
ingrid.zoeller@allerheiligen-ka.de
0721 9556820

NOCH FRAGEN? 
www.allerheiligen-ka.de/ 
seelsorgeeinheit/pfarrgemeinderat/ 
pfarrgemeinderatswahl-2020

www.pgr-freiburg.de

„Pastoral 2030“
www.kirchenentwicklung2030.de 
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„Ich kandidiere für den Pfarrgemeinderat, um aktiv an der Gestal-
tung der Zukunft unserer Seelsorgeeinheit mitzuwirken. Gespannt 
bin ich auf die Ergebnisse des synodalen Weges und hoffe auf Fort-
schritte in allen vier Themenblöcken.“

STIMMBEZIRK ST. STEPHAN 

Karl-Peter Becker
Referent für ambulante Pflege, geb. 
1959, Männerarbeit (Männerbüro 
Karlsruhe), Männergruppe Unserer 
Lieben Frau, Lektorendienst

1

„Ich kandidiere für den Pfarrgemeinderat, weil ich Allerheiligen und 
die Kirche in Karlsruhe aktiv mitgestalten möchte. An dem „Netz-
werk“ aus unseren Gemeinden und dem konkreten Lebensraum 
unserer Stadt möchte ich mitbauen, zusammen mit engagierten 
Menschen, die sich in der Kirche, am Rand und außerhalb für andere 
Menschen und für das Evangelium einsetzen. Als eine besondere 
Herausforderung für den neuen Pfarrgemeinderat sehe ich, heute 
überzeugende Wege zu finden, um die Kirche in Karlsruhe und die 
Kraft unserer Botschaft wieder „anschlussfähig“ zu machen für die 
Menschen und das, was sie bewegt.“ 

STIMMBEZIRK ST. STEPHAN 

Dr. Annette Bernards
Juristin, geb. 1953, Pfarrgemeinderat 
(Vorsitzende) und Gemeindeteam 
(Sprecherin), Citypastoral, Glaubens-
angebote für Erwachsene, Liturgie- 
und Sozialausschuss, Leitungsteam 
der kfd, Firmkatechese, Mitarbeit im 
Stadtkloster und im Caritasverband 
u.a.2

KANDIATEN STIMMBEZIRK ST. STEPHAN
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„Ich kandidiere für den Pfarrgemeinderat, weil sich in der Kirche und 
in unserer Seelsorgeeinheit für die nächsten Jahre wichtige Verände-
rungen ankündigen. Es ist mir wichtig, die Zukunft der Kirche vor Ort 
konkret mitzugestalten. Meine Mitarbeit im Selbstbewertungsteam 
für die Visitation 2019 hat mir einen breiten Überblick über unsere 
Seelsorgeeinheit ermöglicht. Meine beruflichen Erfahrungen im Pro-
jektmanagement und in der Gestaltung von Veränderungsprozessen 
möchte ich in die anstehende Arbeit des Pfarrgemeinderates ein-
bringen.“ 

STIMMBEZIRK ST. STEPHAN 

Eberhard Pfeifer
Diplom-Ingenieur, geb. 1955, Stephan-
schor, nebenamtlicher Organist in der 
Seelsorgeeinheit

6

„Ich kandidiere für den Pfarrgemeinderat, um die Vielfältigkeit der 
Gläubigen in unserer Seelsorgeeinheit mit abzubilden und einzubrin-
gen. Seit 2015 in Karlsruhe, bringe ich Erfahrungen aus kleineren 
und größeren Gemeinden mit, bin offen für ökumenische Begegnun-
gen und Erfahrungen mit anderen Religionen. Mir liegt die Weiterga-
be des Glaubens am Herzen, nicht nur über die Musik. Gespräche 
über Spiritualität und Religiosität, eine mystische Verankerung, das 
Nachdenken über Weltall-Kirche-Mensch und Gottesbilder sind mir 
Anliegen und Motivation.“

STIMMBEZIRK ST. STEPHAN 

Ursula Stabenow
Ärztin, geb. 1971, Stephanschor, För-
derkreis des Stephanschores

7

„Ich kandidiere für den Pfarrgemeinderat, weil sich in der Kirche 
gerade vieles verändert. Im Pfarrgemeinderat kann ich mitentschei-
den und mitgestalten. Wir lösen hier zwar nicht die Weltprobleme 
der katholischen Kirche, aber die Gestaltung der Kirche vor Ort ist 
mindestens genauso wichtig. Ich halte die größer werdenden Pfar-
reieinheiten auch für eine Chance. Was „unterm eigenen Kirchturm“ 
passieren soll, wird zukünftig vermehrt in Teams vor Ort entschieden 
werden. Idealerweise arbeiten in diesen Teams Ehrenamtliche und 
Hauptamtliche gut zusammen.“

STIMMBEZIRK ST. STEPHAN 

Martin Kühlmann
Pastoralreferent, geb. 1963, Pfarr
gemeinderat, Gemeindeteam, Caritas

4

„Ich kandidiere für den Pfarrgemeinderat, weil ich mich gerne zu-
sammen mit anderen engagiere, (neue) Wege in der Kirche zu suchen, 
Menschen zu vernetzen und für Gottes Botschaft zu begeistern, weil 
sie uns aufrecht und frei leben lässt und ermutigt, Verantwortung in 
der Welt zu übernehmen.“

STIMMBEZIRK ST. STEPHAN 

Angela Mielke
(Beratungs-) Lehrerin, geb. 
1968, Gemeindeteam, Pfarrge-
meinderat (Vorstand), Taufkate-
chetin, Abendgottesdienst und 
Kirchen-Nachtcafé, Projekte (Wall- 
fahrt, Versöhnungsabend)

5

KANDIATEN STIMMBEZIRK ST. STEPHAN

„Ich kandidiere für den Pfarrgemeinderat, um an der Zukunft der 
Seelsorgeeinheit mitzugestalten und die Caritasarbeit weiter auf den 
Weg zu bringen. Die Sitzungen des Pfarrgemeinderates sind nicht 
nur ein Termin.“

STIMMBEZIRK ST. STEPHAN 

Roswitha Foye
Kinderkrankenschwester, geb. 1953, 
Pfarrgemeinderat, Gemeindeteam, 
Sozialausschuss (Vorsitzende), Trau-
ertreff St. Stephan, verschiedene An-
gebote, Kurseinheiten mit Angeboten 
der Trauer, Citypastoral, Glaubens-
kurs, Exerzitien im Alltag, Essen für 
Menschen in schwierigen Lebensla-
gen, Projektarbeit Indienhilfe

3
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„Ich kandidiere für den Pfarrgemeinderat, um zum Leben der Kirchen-
gemeinde beizutragen, damit die Kirche ihre Schätze weiter verbreitet 
und sie ein Ort der Begegnung und Besinnung für Klein und Groß bleibt.“

STIMMBEZIRK HEIL IG KREUZ

Sébastien Grauer
Osteopath/Heilpraktiker, geb. 1972, 
Kommunionhelfer und Lektor

8

„Ich kandidiere für den Pfarrgemeinderat, um die Zukunft unserer 
Gemeinde und Seelsorgeeinheit aktiv mitgestalten zu können.“

STIMMBEZIRK HEIL IG KREUZ 

Michaela Gussmann
Bankangestellte Eigenanlagen und 
Meldewesen, geb. 1985, Gemeinde-
team (Sprecherin), Pfarrgemeinderat

9

„Ich kandidiere für den Pfarrgemeinderat, weil ich es wichtig finde, 
mich zu engagieren und weil mir Leben und Entwicklung der Kirche 
am Herzen liegen. Als Pfarrgemeinderatsmitglied kann ich mitge-
stalten und Verantwortung übernehmen.“

STIMMBEZIRK HEIL IG KREUZ 

Markus Kern
Diplom-Forstwirt, Umwelt- und Land-
schaftsplaner, geb. 1979, Pfarrge-
meinderat

10

„Ich kandidiere für den Pfarrgemeinderat, weil mir mein langjähri-
ges Engagement in der Jugendarbeit viel Freude bereitet hat, und ich 
mich darauf freue, gemeinsam die Veränderungen im Hinblick auf 
das Zusammenwachsen bis 2030 anzupacken.“

STIMMBEZIRK HEIL IG KREUZ 

Lisa Kitzelmann
Beamtin, geb. 1994, Gemeindeteam, 
Lektorin, RPG-Chor

11

„Ich kandidiere für den Pfarrgemeinderat, weil ich glaube, dass es 
wichtig ist, die Erfahrung und den Blick junger Familien in den Pfarr-
gemeinderat zu bringen. Ich bin Mutter von drei kleinen Kindern. Mir 
liegen besonders die Bedürfnisse von Kinder und Jugendlichen am 
Herzen. Aus meiner Erfahrung heraus ist das Christentum eine Be-
gegnung mit Personen, die die Gegenwart voll und ganz leben, ohne 
etwas wegzulassen.“

STIMMBEZIRK HEIL IG KREUZ 

Nunzia Palmieri
Physikerin, geb. 1982, Katechetin in 
der Erstkommunionvorbereitung, Kin-
der- und Jugendarbeit

12

KANDIATEN STIMMBEZIRK HEILIG KREUZ

07
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„Ich kandidiere für den Pfarrgemeinderat, da ich beim Projekt 
„Pastoral 2030“ mitwirken möchte, welche große Veränderungen, 
aber auch viele Chancen vor Ort mit sich bringt. Eine gute Vernet-
zung und Ressourcenbündelung, um die Angebote erhalten zu kön-
nen, ist mir sehr wichtig. 

STIMMBEZIRK ST. BONIFATIUS 

Ute Pfeiffer
kaufmännische Angestellte, geb. 
1970, Katechetin in der Erstkom-
munionvorbereitung, Kinderkirche, 
Kinderfasching, Veranstaltungen für 
Kinder und Familien, Mithilfe beim 
Pfarrfest

19

„Ich kandidiere für den Pfarrgemeinderat, um einen Beitrag dazu 
zu leisten, dass in unserer Seelsorgeeinheit und darüber hinaus das 
Evangelium als Wort Gottes verkündet wird, und die katholische Kir-
che in Karlsruhe mit dieser ihrer zentralen Botschaft bei den Men-
schen Aufmerksamkeit und Resonanz findet.“

STIMMBEZIRK HERZ JESU

Carl Maria Falck
Selbständiger Sachverständiger, Dip-
lom-Ingenieur, Diplom-Wirtschaftsin-
genieur, geb. 1962, Pfarrgemeinderat, 
Stiftungsrat, Bezirksvorsitzender im 
Blasmusikverband Karlsruhe e.V., Fi-
nanzvorstand im Unternehmerverband 
MH Mittelstand und Handwerk e.V., En-
gagement in der Kommunalpolitik13

„Ich kandidiere für den Pfarrgemeinderat,  weil mir die christliche 
Botschaft ein Anliegen ist. Unter Kirche verstehe ich uns alle, die wir 
als Getaufte und Gläubige unsere Begabungen für die Verwirklichung 
der frohen Botschaft einsetzen dürfen. In diesem Sinne möchte ich 
an dem Menschen zugewandten Gesicht der Kirche mitarbeiten.“

STIMMBEZIRK HERZ JESU 

Franziska Kopf
Lehrerin (StD’in), geb. 1961, Kommu-
nionhelferin, Taufkatechetin

14

„Ich kandidiere für den Pfarrgemeinderat, weil ich gerne auch wei-
terhin an der Entwicklung unserer Kirche mitwirken möchte. Das 
Verständnis des „Netzwerks“, das unsere Zusammenarbeit in der 
Seelsorgeeinheit Allerheiligen prägt, möchte ich auch in den Ent-
wicklungsprozess ‚Pastoral 2030‘ einbringen.“

STIMMBEZIRK HERZ JESU 

Claus-Dieter Luck
Sozialpädagoge, geb. 1961, Pfarr-
gemeinderat, Gemeindeteam (Spre-
cher)

15

„Ich kandidiere für den Pfarrgemeinderat, weil ich aktiv mitgestal-
ten möchte.“

STIMMBEZIRK ST. BONIFATIUS 

Gianmario Gaias
Versicherungsangestellter, geb.1969, 
Lektor, Kommunionhelfer, Gemeinde-
team, Pfarrgemeinderat

16

„Ich kandidiere für den Pfarrgemeinderat, weil ich die positive Zusam-
menarbeit und die Entwicklung der letzten Jahre fortsetzen und weiterhin 
mitgestalten möchte. Kirche und Gesellschaft verändern sich rasant. Ich 
finde, es ist wichtig, vor Ort lebendige Gemeinschaften zu haben, in de-
nen der Glaube gelebt wird und Menschen Halt und Orientierung finden.“

STIMMBEZIRK ST. BONIFATIUS 

Norbert Grittner
Lehrer, geb. 1964, Pfarrgemeinderat 
(Vorstand), Gemeindeteam (Spre-
cher), Stiftungsausschuss, Öffent-
lichkeitsausschuss, Lektor, Kommuni-
onhelfer, Leiter von Wort-Gottes-Feiern

17

KANDIATEN STIMMBEZIRK HERZ JESU

KANDIATEN STIMMBEZIRK ST. BONIFATIUS

„Ich kandidiere für den Pfarrgemeinderat, weil mir die Mitarbeit in 
Kirche und Gesellschaft wichtig ist, und ich weiter aktiv mitgestalten 
will. Ich glaube, dass wir in Allerheiligen und St. Bonifatius bisher 
schon vieles erreicht haben, aber es liegt auch noch einiges vor uns. 
Ich bin motiviert, aktiv und verantwortlich dabei mitzuhelfen.“

STIMMBEZIRK ST. BONIFATIUS 
Joachim Olbert
Beamter bei der Deutschen Bahn AG, 
geb. 1956, Pfarrgemeinderat (Vor-
stand), Stiftungsrat, Gemeindeteam, 
Lektor

18
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„Ich kandidiere für den Pfarrgemeinderat, weil ich das Leben in 
unserer Kirche aktiv mitgestalten will. Ich denke, dass es in der 
heutigen Zeit wichtig ist, Ideen und Anregungen in die Kirche ein-
zubringen, damit sich die Menschen in ihr verstanden und geborgen 
fühlen.“

STIMMBEZIRK ST. BONIFATIUS 

Birgit Stürner
Lehrerin, geb. 1963, Gemeindeteam, 
Lektorin, Kommunionhelferin, Tauf-
vorbereitung, Sternsingeraktion

20

„Ich kandidiere für den Pfarrgemeinderat, weil ich in Allerheiligen 
sympathische Menschen treffe. Nach dem Ende meiner Berufstätig-
keit in wenigen Monaten will ich mehr ehrenamtlich tätig sein. Der 
Synodale Weg ist eine Chance für die Kirche, sich aus einer Erstar-
rung zu lösen.“

STIMMBEZIRK ST. KONRAD

Thomas Bayer
Rentner, geb. 1955, Sonntagstreff für 
Menschen in schwierigen Lebensla-
gen

21

„Ich kandidiere für den Pfarrgemeinderat, weil ich gerade im Hin-
blick auf die „Pastoral 2030“ zusammen mit anderen weiter an dem 
Haus der Seelsorgeeinheit Allerheiligen bauen möchte.“

STIMMBEZIRK ST. KONRAD 

Volkher Klipfel
Dipl.-Ing. Elektrotechnik, geb. 1970, 
Pfarrgemeinderat (stellvertretender 
Vorsitzender), Stiftungsrat, Stiftungs-
ausschuss

22

„Ich kandidiere für den Pfarrgemeinderat, weil ich durch meine eh-
renamtlichen Tätigkeiten, durch meine Mitgliedschaft im RPG-Chor 
und bei zahlreichen kirchlichen Projekten und Veranstaltungen viele 
engagierte Menschen kennenlernen durfte, mit denen ich mich gerne 
für die Weiterentwicklung unserer Gemeinde und unserer Seelsor-
geeinheit einsetzen möchte. Menschen wieder mehr für Kirche zu 
begeistern, den Austausch zwischen den Generationen zu fördern 
und die Ökumene weiterzuentwickeln, sind wichtige Aufgaben der 
Kirche von morgen. Daran möchte ich gerne in einem engagierten 
Team arbeiten.“

STIMMBEZIRK ST. KONRAD 

Michaela Schönthal
Schulleiterin, geb. 1966, Lektorin, 
Kommunionhelferin, Katechetin in 
der Firmvorbereitung

23

„Ich kandidiere für den Pfarrgemeinderat, weil ich als überzeugte 
Katholikin in einer immer komplexeren Gesellschaft Verantwortung 
übernehmen will. Wir haben die Möglichkeit, vor Ort die Kirchenent-
wicklung zu gestalten und unverzichtbarer und unübersehbarer Teil, 
nicht nur der Stadtgesellschaft, zu sein. Fehlentwicklungen kann 
man nur kritisieren und anprangern, wenn man sich engagiert und 
etwas dagegen unternimmt.“

STIMMBEZIRK ST. KONRAD 

Ursula Wöll
Juristin, geb. 1962, Pfarrgemeinde-
rat, Stiftungsrat, Stiftungsausschuss, 
Bauausschuss, Personalausschuss

24

KANDIATEN STIMMBEZIRK ST. KONRAD

„Ich kandidiere für den Pfarrgemeinderat, weil ich es interessant 
und wichtig finde, meine Erfahrung und mein Wissen in die Pfarr-
gemeinde einzubringen und aktiv an der Gestaltung der Gemeinde 
mitzuwirken. Ehrenamtliche Tätigkeit ist heute wichtiger denn je. Es 
ist für niemanden zu spät, sich ehrenamtlich zu engagieren.“

STIMMBEZIRK ST. KONRAD 

Georg Potschka
Versicherungskaufmann, geb. 1961, 
Mitglied in der Vorstandschaft der 
Siedlergemeinschaft Eigenhandbau 
Karlsruhe, Mitglied im Beirat einer 
Wohnungseigentümergemeinschaft, 
ehrenamtliche Mitarbeit bei der Kar-
lsruher Tafel e.V.

25
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„Ich kandidiere für den Pfarrgemeinderat, weil ich meinen Glauben 
teilen und weitergeben möchte, weil ich die Strukturen der neuen 
Seelsorgeeinheit mitgestalten möchte und weil ich meine Fähigkei-
ten einbringen und Verantwortung übernehmen möchte. Das ist für 
mich Kirche: gemeinsam feiern und beten, für andere da sein, den 
Glauben teilen.“

STIMMBEZIRK  
ST. PE TER UND PAUL 

Stephan Weismann
Diplom-Sozialarbeiter (FH), geb. 1972, 
Katechet in der Erstkommunionvorbe-
reitung

31

„Ich kandidiere für den Pfarrgemeinderat, weil Kirche vor Ort gelebt 
werden muss, und ich aktiv etwas dazu beitragen möchte, dass alle 
mitgenommen werden, und unsere Kirche einen Raum für jeden bie-
tet. Ich würde gerne zukunftsorientiert für unsere Gemeinde arbeiten 
und neue Ideen entwickeln. Ich würde mich freuen, wenn ich dazu 
von Ihnen den Auftrag erhalten würde.“

STIMMBEZIRK  
ST. PETER UND PAUL 

Karin Brandl
Grundschullehrerin, geb. 1988, Lek-
torin

26

„Ich kandidiere für den Pfarrgemeinderat, da ich in ein Alter kom-
me, in dem ich so langsam aus der Ministrantenarbeit herauswachse 
und mich anderweitig in der Kirche engagieren möchte.“

STIMMBEZIRK  
ST. PETER UND PAUL 

Rogerio Dinis Carneiro 
Martins 
Monteur, Lagerist, geb. 1994, Minist-
rant (Leiter), Gemeindeteam

27

„Ich kandidiere für den Pfarrgemeinderat, weil ich das Leben in und 
die Weiterentwicklung der Seelsorgeeinheit aktiv mitgestalten und 
meine Kraft dafür einsetzen möchte. Mit zahlreichen Gleichgesinn-
ten unterwegs zu sein und dabei spannend eine lebendige Kirche zu 
erfahren, macht mir ebenfalls Freude.“

STIMMBEZIRK  
ST. PETER UND PAUL 

Sr. Alfonsa, Maria  
Farfeleder
Ordensschwester, Leiterin der Es-
sensausgabe für Menschen in 
schwierigen Lebenslagen, geb. 1955, 
Pfarrgemeinderat, Gemeindeteam, 
Tätigkeit in verschiedenen Ausschüs-
sen, ehrenamtlich Tätige im Beerdi-
gungsdienst

28

„Ich kandidiere für den Pfarrgemeinderat, weil mir mein Glaube 
wichtig ist. Mir reicht es nicht, nur in die Kirche zu gehen. Ich möch-
te sie aktiv mitgestalten, damit die Menschen Gott immer näher-
kommen können und so eine ganz persönliche Beziehung zu ihm 
aufbauen. Verschiedene Projekte werden vom Pfarrgemeinderat 
unterstützt. Ich finde es wichtig, dass Menschen jeden Alters und 
Gruppen in der Kirche ihren Platz haben.“

STIMMBEZIRK  
ST. PE TER UND PAUL 

Kattia Maria Salazar 
Garro
Krankenschwester, geb. 1967, Litur-
gieausschuss, Liturgiekreis, Gemein-
deteam, Pfarrgemeinderat, Förderver-
ein St.-Dominikus-Gymnasium

29

„Ich kandidiere für den Pfarrgemeinderat, weil mir die Kirche als Ort 
des Glaubens und der Gemeinschaft wichtig ist. Ich möchte mich 
mit meinen Fähigkeiten einbringen und an der Entwicklung der Kir-
che vor Ort in die Zukunft mitgestalten, besonders im Blick auf die 
„Kirchenentwicklung 2030“. Ich bin überzeugt, dass die Kirche eine 
Antwort auf die Probleme unserer Zeit und die Sinnsuche vieler Men-
schen hat. Sie sollte offen sein für neue Wege und Konzepte, um die 
Menschen zu erreichen, und sich verstärkt mit anderen vernetzen.“

STIMMBEZIRK  
ST. PE TER UND PAUL 

Sr. Eva Maria Schaffner

Krankenschwester, geb. 1950, Sozi-
alausschuss, Forum Älterwerden als 
Seelsorgerin im Dekanat und im Diö-
zesanvorstand, Glaubenskurs, Exerzi-
tien im Alltag, Katechumenat

30

KANDIATEN STIMMBEZIRK  
ST. PETER UND PAUL
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„Ich kandidiere für den Pfarrgemeinderat, weil ich das Engagement 
und die Perspektive von Laien in unserer Kirche gerade in Zeiten tief-
greifender Veränderung für unentbehrlich halte, und weil meiner An-
sicht nach in Allerheiligen bereits so vieles existiert, für das es sich 
lohnt, weiterhin Zeit, Kraft und Ideen einzubringen. In den nächsten 
zehn Jahren wird sich Allerheiligen weiter verändern (müssen). Ich 
möchte mithelfen, neue und gute Wege zu finden, wie Gemeinde 
auch unter veränderten Bedingungen lebendig bleibt.“

STIMMBEZIRK  
UNSERE L IEBE FRAU

Manuela Böhm
Sprachwissenschaftlerin, geb. 1972,  
Taufkatechetin, Lektorin in Unse-
rer Lieben Frau, Mitgestalterin des 
Abendgottesdienstes in St. Stephan

32

„Ich kandidiere für den Pfarrgemeinderat, weil ich mich als Pfarrge-
meinderätin für alle Gemeinden einsetzen kann.“

STIMMBEZIRK  
UNSERE L IEBE FRAU 

Aurelia-Amandine Heß
Polizeianwärterin, geb. 1991, Kom-
munionhelferin, Pfarrgemeinderat, 
Engagement im Canisiushausverein

33

„Ich kandidiere für den Pfarrgemeinderat, weil mir ein lebendiges 
Gemeindeleben vor Ort sehr wichtig ist. Ich möchte die Interessen 
der Gemeinde Unserer Lieben Frau im Pfarrgemeinderat vertreten, 
ohne dabei das große Ganze aus den Augen zu verlieren. Ich hoffe, 
dass wir in den nächsten fünf Jahren noch mehr zu einer Einheit zu-
sammenwachsen. Allerheiligen fand ich seit den ersten Planungen 
zu groß. Trotzdem war es mir wichtig, die Veränderungen positiv und 
aktiv anzugehen. Jetzt stehen wir schon vor dem nächsten Schritt in 
eine größere Einheit. Auch diesen Prozess möchte ich kritisch, aber 
konstruktiv mitgestalten.“

STIMMBEZIRK  
UNSERE L IEBE FRAU 

Sebastian Kuhn
Diplom-Betriebswirt, Fachrichtung 
Versicherung, geb. 1981, Pfarrge-
meinderat, Stiftungsrat, Stiftungsaus-
schuss, Gemeindeteam (Sprecher), 
Schriftführer Canisiushausverein, 
Lektor, Laienspielschar „die Feder“

34

„Ich kandidiere für den Pfarrgemeinderat, weil nur das Volk Gottes 
Kirche gestalten kann.“

STIMMBEZIRK  
UNSERE L IEBE FRAU 

Winfried Kuhn
Rentner, geb. 1954, Pfarrgemeinderat 
(Vorstand), Lektor, Kommunionhelfer, 
Stiftungsrat, Canisiushaus e.V., Lai-
enspielschar „die Feder“

35

KANDIATEN STIMMBEZIRK  
UNSERE LIEBE FRAU
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Samstag, 29. Februar	
15.00	 St. Stephan	 Beichte (Bechtold E., P. Otto)
		�  Stille eucharistische Anbetung mit Se-

gen bis 17.00 Uhr
17.30	 St. Konrad	� Vorabendmesse, Gedenken an Arthur 

Bohr und Eltern (Schölch)
17.30	 St. Stephan	� Vorabendmesse mit Entsendung der er-

wachsenen Taufbewerbenden nach Frei-
burg, Gedenken an Michele und Davide 
Bongiovanni, Constantin Lupa und Ange-
hörige, Bahmany Nedjar, Lothar und Paul 
Schmitt, Manfred Schlimm (Bechtold E.)

Sonntag, 1. März, 1. Fastensonntag
St. Stephan: Kollekte für die Kirchensanierung
L1: Gen 2,7-9; 3,1-7; L2: Röm 5,12-19; Ev: Mt 4,1-11
08.50	 St. Bonifatius	 Eucharistiefeier (byzantinischer Ritus)
09.00	 St. Stephan	 Eucharistiefeier (Streckert)
09.30	 Herz Jesu	 Eucharistiefeier (Bechtold E.)
10.00	 Heilig Kreuz	 Eucharistiefeier (Schölch)
10.00	 Unsere Liebe Frau	 Eucharistiefeier (Slaczka)
10.30	 APZ St. Anna	 Eucharistiefeier (Schmelz)
10.30	 St. Peter und Paul	 Eucharistiefeier (P. Otto)
11.00	 St. Bonifatius	� Eucharistiefeier mit Kinderkirche (Becht

old E.)
11.30	 St. Stephan	 Eucharistiefeier (Slaczka)
11.45	 Unsere Liebe Frau	�� Eucharistiefeier der italienischen Ge-

meinde
17.00	 St. Stephan	 Orgelmusik zur Fastenzeit
18.00	 St. Peter und Paul	 Andacht in der Fastenzeit
19.00	 St. Stephan	 Eucharistiefeier (Schölch)

Montag, 2. März	
17.30	 St. Stephan	 Eucharistiefeier

Dienstag, 3. März
08.15	 St. Stephan	� Ökumenischer Gottesdienst des Domi-

nikus-Gymnasiums mit Austeilung des 
Aschekreuzes

15.00	 Unsere Liebe Frau	� Eucharistiefeier - Erklärender Gottes-
dienst für die Erstkommunionkinder, Ge-
denken an Emma und Paul Fischer und 
Angehörige, Eugen Feist und Angehörige, 
Maria Hert und Angehörige, Gregor Zerr 
und Angehörige, Klemenz und Emma 
Schneider und Angehörige

17.00	 Herz Jesu	� Eucharistiefeier (Kommunion unter bei-
derlei Gestalt)

18.30	 Heilig Kreuz	 Eucharistiefeier

Mittwoch, 4. März
09.00	 St. Konrad	 Eucharistiefeier
10.30	 APZ St. Anna	� Ökumenischer Gottesdienst zum Welt-

gebetstag
12.00	 St. Stephan	� Citymesse, Gedenken an Rita Dehnert, 

Gerhard Piekorz und Angehörige, Domi-
nik Weber und Angehörige

19.00	 Herz-Jesu-Stift	 Eucharistiefeier

Donnerstag, 5. März
Gebetstag um geistliche Berufungen
09.30	 St. Bonifatius	� Eucharistiefeier, anschließend eucharis-

tische Anbetung bis 11.00 Uhr, Geden-
ken an Willibald Mayer

10.00	 APH Matthias-Claudius  Eucharistiefeier
15.00	 APH Luisenheim	 Eucharistiefeier
15.00	 St. Peter und Paul	 Eucharistische Anbetung
17.00	 St. Peter und Paul	 Gebetsstunde um geistliche Berufe
16.00 	Fächerresidenz	 Eucharistiefeier
16.15	 Seniorenzentrum Knielingen 2.0  Wortgottesfeier
17.30	 St. Stephan	� Eucharistiefeier (Kommunion unter bei-

derlei Gestalt), Gedenken an Paula und 
Harald Wilkesmann

Freitag, 6. März
Herz-Jesu-Freitag 
Weltgebetstag der Frauen
08.00	 Antoniusheim	 Eucharistiefeier
15.00	 evangelisches Gemeindezentrum Knielingen  Ökumenischer  
		  Weltgebetstag der Frauen
15.30	 St. Stephan	� Ökumenischer Gottesdienst zum Geden-

ken an die Verkehrsopfer 2019
17.00	 St. Bonifatius	� Ökumenischer Weltgebetstag der Frauen, 

anschließend gemütliches Beisammen-
sein im Bonifatiushaus (voKAmusica)

17.00	 Petrus-Jakobus	 Ökumenischer Weltgebetstag der Frauen
17.30	 St. Stephan	 Eucharistiefeier
18.00	 St. Peter und Paul	� Eucharistiefeier, anschließend Beichte 

und eucharistische Anbetung bis 20.00 
Uhr, Gedenken an Anna Tanner, Familie 
Weinhold, Erich und Marianne Duelli und 
Helene Saiger

19.00	 Unsere Liebe Frau	 Kreuzfeier der italienischen Gemeinde

Samstag, 7. März
07.00	 Haus Lavigerie	 Eucharistiefeier (P. Helmut)
11.00	 St. Stephan	 Offene Kirche
15.00	 St. Stephan	 Beichte (Streckert, P. Otto)
		�  Stille eucharistische Anbetung mit Se-

gen bis 17.00 Uhr
17.30	 Heilig Kreuz	� Vorabendmesse mit Totengedenken für 

die Verstorbenen aus St. Konrad und Hl. 
Kreuz (P. Helmut)

17.30	 St. Stephan	� Vorabendmesse, Gedenken an Constan-
tin Lupa und Angehörige, Bahmany Ne-
djar, Lothar und Paul Schmitt, Manfred 
Schlimm (P. Otto)

Sonntag, 8. März, 2. Fastensonntag
St. Konrad: Sonderkollekte für die Kirchenrenovation
L1: Gen 12,1-4a; L2: 2 Tim 1,8b-10; Ev: Mt 17,1-9
09.00	 St. Stephan	 Eucharistiefeier (Treffert)
09.30	 Herz Jesu	 Eucharistiefeier (Bechtold E.)
10.00	 Unsere Liebe Frau	 Eucharistiefeier (P. Otto)
10.00	 St. Konrad	� Eucharistiefeier (P. Helmut; Hoffnungs-

schimmer)
10.30	 APZ St. Anna	 Eucharistiefeier (Schmelz)
10.30	 St. Peter und Paul	 Eucharistiefeier (Treffert)
11.00	 Herz Jesu	 Krabbelgottesdienst
11.00	 St. Bonifatius	� Eucharistiefeier mit Kinderkirche (Bech

told E.)
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11.30	 St. Stephan	 Eucharistiefeier (Krug)
11.45	 Unsere Liebe Frau	� Eucharistiefeier der italienischen Ge-

meinde
18.00	 St. Peter und Paul	 Andacht in der Fastenzeit
18.00	 Herz Jesu	 Bußfeier in der Fastenzeit
19.00	 St. Stephan	� Eucharistiefeier mit Übergabe der Heili-

gen Schrift an die erwachsenen Taufbe-
werber*innen (P. Helmut)

Montag, 9. März
17.30	 St. Stephan	 Eucharistiefeier

Dienstag, 10. März
15.00	 Unsere Liebe Frau	� Eucharistiefeier, Gedenken an Berta Rie-

ger und Angehörige (JSt), Michael Kress 
und Angehörige, Hans Uhl

17.00	 Herz Jesu	� Eucharistiefeier (Kommunion unter bei-
derlei Gestalt), Gedenken an Irma Ba-
schnagel

18.30	 Heilig Kreuz	� Eucharistiefeier, Gedenken an Herrmann 
und Ottilie Schlor und Angehörige

19.00	 Unsere Liebe Frau	 Andacht der italienischen Gemeinde

Mittwoch, 11. März
09.00	 St. Konrad	� Eucharistiefeier, Gedenken an Hans 

Mörl, Paul Federer, Anna und Josef Mack 
und Angehörige

10.00	 APH Hardthof	 Eucharistiefeier
10.30	 APZ St. Anna	 Eucharistiefeier
12.00	 St. Stephan	� Citymesse, Gedenken an Ida Weber, Emmi 

Klein, Familien Wiedemann und Dammers, 
Dominik Weber und Angehörige

19.00	 Herz-Jesu-Stift	 Eucharistiefeier

Donnerstag, 12. März
09.30	 St. Bonifatius	 Eucharistiefeier
16.00	 Karlsruher Weg	 Wortgottesfeier
17.30	 St. Stephan	� Eucharistiefeier (Kommunion unter bei-

derlei Gestalt), Gedenken an Christiane 
Pfeifer

Freitag, 13. März
17.00	 Heilig Kreuz	 Kreuzwegandacht der Frauen
17.30	 St. Stephan	 Eucharistiefeier
18.00	 St. Peter und Paul	� Eucharistiefeier, anschließend Beichte 

und eucharistische Anbetung bis 20.00 
Uhr, Gedenken an Leopold Kilb, Gertrud 
Jakob, Caroline Laveuve, Gertrud Jakob, 
Erich und Marianne Duelli und Helene 
Saiger

18.30	 St. Bonifatius	� Wortgottesfeier mit Impulsen von 
Charles de Foucauld

Samstag, 14. März		
15.00	 St. Stephan	� Beichte (Streckert, Leithenmayr)
		�  Stille eucharistische Anbetung mit Se-

gen bis 17.00 Uhr
17.30	 St. Stephan	� Vorabendmesse, Gedenken an Constan-

tin Lupa und Angehörige, Bahmany Ne-
djar, Lothar und Paul Schmitt, Manfred 
Schlimm (Streckert)

17.30	 St. Konrad	� Familieneucharistie (Zerrer; eigene mu-
sikalische Gestaltung)

19.00	 St. Bonifatius	 Spätschicht in der Fastenzeit

Sonntag, 15. März, 3. Fastensonntag
L1: Ex 17,3-7; L2: Röm 5,1-8; Ev: Joh 4,5-42
08.50	 St. Bonifatius	 Eucharistiefeier (byzantinischer Ritus)
09.00	 St. Stephan	 Eucharistiefeier (Schölch)
09.30	 Herz Jesu	 Eucharistiefeier (Slaczka)
10.00 	Fächerresidenz	 Eucharistiefeier (P. Thomas)
10.00	 Unsere Liebe Frau	 Eucharistiefeier (Bechtold E.)
10.00	 Heilig Kreuz	 Eucharistiefeier (P. Helmut)
10.30	 APZ St. Anna	 Eucharistiefeier (Gätschenberger)
10.30	 St. Peter und Paul	 Eucharistiefeier (Schölch)
11.00	 St. Bonifatius	� Eucharistiefeier, lateinisches Ordinarium 

mit Schola und Kirchenchor, mit Kinder-
kirche (Slaczka)

11.30	 St. Stephan	 �Familiengottesdienst „Die Schatzsu-
cher“ (Zerrer)

11.45	 Unsere Liebe Frau	� Eucharistiefeier der italienischen Ge-
meinde

18.00	 St. Peter und Paul	 Andacht in der Fastenzeit
19.00	 St. Stephan	� „Der Abendgottesdienst“ mit der Gruppe 

Micha und Übergabe von Glaubensbe-
kenntnis und Vater unser an die erwach-
senen Taufbewerbenden und Spendung 
des Effata-Ritus. (Zerrer)

Montag, 16. März
17.30	 St. Stephan	 Eucharistiefeier
18.15	 St. Stephan	� Gebetsstunde des Katholischen Männer-

werks

Dienstag, 17. März, Hl. Patrick
15.00	 Unsere Liebe Frau	� Eucharistiefeier, Gedenken an Michael 

Senger, im Sinne der früheren Jahrtagss-
stifter  

17.00	 Herz Jesu	� Eucharistiefeier (Kommunion unter bei-
derlei Gestalt)

18.30	 Heilig Kreuz	� Eucharistiefeier, Gedenken an Familien 
Schleif und van Valien, Andrea Gerwald, 
Elisabeth Fritz, Christa Fritz

Mittwoch, 18. März
09.00	 St. Konrad	 Eucharistiefeier
10.30	 APZ St. Anna	 Eucharistiefeier mit Krankensalbung
12.00	 St. Stephan	� Citymesse zur Antirassismuswoche, Ge-

denken an Dominik Weber und Angehörige
17.30	 Unsere Liebe Frau	 Zönakel
19.00	 Herz-Jesu-Stift	 Eucharistiefeier

Donnerstag, 19. März, Hl. Josef
09.30	 St. Bonifatius	� Eucharistiefeier, Gedenken an Josef, Else 

und Egon Kamp, Franziska Ehler, Fried-
rich Scheer und Alphonse Hollaender

17.30	 St. Stephan	� Eucharistiefeier (Kommunion unter bei-
derlei Gestalt)

18.30	 Unsere Liebe Frau	� Kirchenführung: Zusammen gefeiert – 
allein gelassen (Ölberg- und Abendmahl-
relief)



Donnerstag, 26. März
09.30	 St. Bonifatius	 Eucharistiefeier
17.30	 St. Stephan	� Eucharistiefeier (Kommunion unter bei-

derlei Gestalt)

Freitag, 27. März
17.00	 Heilig Kreuz	 Kreuzwegandacht der Frauen
17.30	 St. Stephan	� Eucharistiefeier mit Totengedenken für 

die Verstorbenen aus St. Stephan und 
Unserer Lieben Frau

18.00	 St. Peter und Paul	� Eucharistiefeier, anschließend Beichte 
und eucharistische Anbetung bis 20.00 
Uhr, Gedenken an Maria Gabel, Emma 
Schweiß, Michael Senger 

18.30	 St. Bonifatius	� Wortgottesfeier mit Impulsen von Ma-
deleine Delbrel

Samstag, 28. März                                                MISEREOR-Kollekte
11.00	 St. Stephan	 Offene Kirche		
15.00	 St. Stephan	 Beichte (Zerrer, P. Otto, N.N.)
		�  Stille eucharistische Anbetung mit Se-

gen bis 17.00 Uhr
17.30	 St. Konrad	� Vorabendmesse, Gedenken an Annelie-

se und Hans-Günter Winkler, Elisabeth 
Barth, Günther Held, Josephine Kohler, 
Kurt Gauly, Angehörige der Familien 
Schutz, Meny, Schmitt, Familie Knoch 
und Angehörige, Georg Hermanowski 
und Max Stötz und Angehörige (Schölch)

17.30	 St. Stephan	� Vorabendmesse, Gedenken an Constan-
tin Lupa und Angehörige (Zerrer)

19.00	 St. Bonifatius	 Spätschicht in der Fastenzeit

Sonntag, 29. März, 5. Fastensonntag - MISEREOR-Kollekte
Beginn der Sommerzeit
L1: Ez 37,12b-14; L2: Röm 8,8-11; Ev: Joh 11,1-45
08.50	 St. Bonifatius	 Eucharistiefeier (byzantinischer Ritus)
09.00	 St. Stephan	 Eucharistiefeier (P. Helmut)
09.30	 Herz Jesu	� Eucharistiefeier mitgestaltet vom Pe-

ru-Kreis (Zerrer)
10.00	 Heilig Kreuz	� Eucharistiefeier mit Kinderkirche (Schölch)
10.00	 Unsere Liebe Frau	 Eucharistiefeier (Streckert)
10.30	 APZ St. Anna	 Eucharistiefeier (Schmelz)
10.30	 St. Peter und Paul	 Eucharistiefeier (P. Helmut)
11.00	 St. Bonifatius	� Eucharistiefeier mit Kinderkirche (Zerrer)
11.30	 St. Stephan	 Eucharistiefeier (Streckert)
11.45	 Unsere Liebe Frau	� Eucharistiefeier der italienischen Ge-

meinde
17.00	 Herz Jesu	� Passionskonzert mit dem Vokalensemb-

le cantiKA nova
18.00	 St. Peter und Paul	 Andacht in der Fastenzeit
19.00	 St. Stephan	� Eucharistiefeier, Wiedergabe von Glau-

bensbekenntnis und Vaterunser durch 
die erwachsenen Taufbewerbendenund 
Salbung mit Katechumenenöl. (Stre-
ckert)

19.00	 Haus Lavigerie	� Eucharistiefeier in englischer Sprache 
(P. Helmut)
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Freitag, 20. März
08.00	 Antoniusheim	 Eucharistiefeier
17.30	 St. Stephan	 Eucharistiefeier
18.00	 St. Peter und Paul	� Eucharistiefeier mit Totengedenken für 

die Verstorbenen aus Herz Jesu, St. 
Bonifatius und St. Peter und Paul; an-
schließend Beichte und eucharistische 
Anbetung bis 20.00 Uhr

19.00	 Unsere Liebe Frau	 Kreuzfeier der italienischen Gemeinde

Samstag, 21. März
14.00	 St. Stephan	� Pontifikalamt, 100 jähriges Jubiläum 

DJK mit Weihbischof Dr. Dr. Christian 
Würtz (Bechtold E.)	

15.00	 St. Stephan	 Beichte (Slaczka, P. Otto)
		�  Stille eucharistische Anbetung mit Se-

gen bis 17.00 Uhr
17.30	 Heilig Kreuz	� Vorabendmesse, Gedenken an Georg 

Manderla (P. Helmut)
17.30	 St. Stephan	� Vorabendmesse, Gedenken an Constan-

tin Lupa und Angehörige, Amando Mona-
co (Slaczka)

18.00	 Herz Jesu	� Eucharistiefeier der französischen Ge-
meinde (P. Thomas)

Sonntag, 22. März, 4. Fastensonntag - LAETARE
L1: 1 Sam 16,1b-13b; L2: Eph 5,8-14; Ev: Joh 9,1-41
09.00	 St. Stephan	 Eucharistiefeier (Streckert)
09.30	 Herz Jesu	� Erklärender Gottesdienst „Wegstation 

Erstkommunion“  (Schölch)
10.00	 Unsere Liebe Frau	� Eucharistiefeier, mitgestaltet durch das 

Gemeindeteam (Slaczka)
10.00	 St. Konrad	� Eucharistiefeier (Bechtold E.; Gospelchor)
10.30	 APZ St. Anna	 Eucharistiefeier (Schmelz)
10.30	 St. Peter und Paul	 Eucharistiefeier (Streckert)
10.45	 Herz Jesu	 �Orgelführung für Kinder im Anschluss an 

den Gottesdienst
11.00	 St. Bonifatius	� Eucharistiefeier mit Kinderkirche (P. Otto)
11.30	 St. Stephan	 Eucharistiefeier (Slaczka)
11.45	 Unsere Liebe Frau	� Eucharistiefeier der italienischen Ge-

meinde
16.00	 Herz Jesu	� Eucharistiefeier der aramäischen Ge-

meinde
17.00	 St. Stephan	� Passionskonzert mit dem Stephanschor
18.00	 St. Peter und Paul	 Andacht in der Fastenzeit
20.00	 St. Stephan	 Eucharistiefeier (Bechtold E.)

Montag, 23. März
17.30	 St. Stephan	 Eucharistiefeier

Dienstag, 24. März
15.00	 Unsere Liebe Frau	 Eucharistiefeier
17.00	 Herz Jesu	� Eucharistiefeier (Kommunion unter bei-

derlei Gestalt)
18.30	 Heilig Kreuz	� Eucharistiefeier
19.00	 Unsere Liebe Frau	 Vesper der italienischen Gemeinde

Mittwoch, 25. März, Verkündigung des Herrn
09.00	 St. Konrad	 Eucharistiefeier
10.30	 APZ St. Anna	 Eucharistiefeier
12.00	 St. Stephan	� Citymesse, Gedenken an Dominik Weber 

und Angehörige
19.00	 Herz-Jesu-Stift	 Eucharistiefeier
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WORTGOTTESDIENSTE UND GEBET
montags
07.00 	 Herz-Jesu-Stift	� Laudes 
18.00 	 St. Peter u. Paul 	 Stille Zeit
dienstags
12.00 	 St. Stephan 	 Kontemplation in der Kapelle
mittwochs
07.00 	 Herz-Jesu-Stift 	 Laudes
18.00 	 St. Stephan 	� Kontemplation in der Kapelle  

(bis 19.15 Uhr)
freitags
07.15 	 St. Stephan 	 Kontemplation in der Kapelle
08.30 	 Herz Jesu 	 Laudes (außer in den Ferien)
12.00 �	 Christuskirche	 Friedensgebet vor dem
		  Nagelkreuz von Coventry
17.30 	 Herz-Jesu-Stift 	 Vesper
18.30 	 Herz Jesu 	 Taizégebet (außer in den Ferien)

GOTTESDIENSTE IN DEN KLINIKEN
Bitte beachten Sie folgende Änderungen der Gottesdienste in 
den Kliniken im März:
Der Gottesdienst am Dienstag, 3. März, entfällt. Am Donners-
tag, 5. März, findet statt einer Eucharistiefeier ein „Meditatives 
Abendgebet“ statt. Am Samstag, 7. März, und Sonntag, 8. März, 
feiern wir anstatt einer Eucharistiefeier eine „Wort-Gottes- und 
Kommunionfeier“.

sonntags
08.45	 Städtisches Klinikum, Haus A	 Eucharistiefeier
10.00	 Vincentius (Steinhäuserstr.)	 Eucharistiefeier
montags
10.30 	 St. Marien-Klinik (Edgar-von-Gierke Str.)	 Eucharistiefeier
dienstags
18.00 	 Vincentius (Südendstr.) 	 Evang. Gottesdienst
18.30 	 Städt. Klinikum, Haus A	 Eucharistiefeier
mittwochs
18.00 	 Vincentius (Südendstr.)	 Eucharistiefeier
donnerstags
18.00	 Vincentius (Steinhäuserstr.)	 Eucharistiefeier
18.30	 Städt. Klinikum, Haus D	 Eucharistiefeier
freitags
18.00 	 Klinik für Psychiatrie 	 Ökumenischer   
	 (Kaiserallee 10)	 Gottesdienst
samstags
18.00	 Vincentius (Südendstr.)	 Eucharistiefeier 
18.30	 Städt. Klinikum, Haus D	 Eucharistiefeier 

Information und Lageplan
www.allerheiligen-ka.de/gottesdienste/gottesdienste-
in-den-kliniken-1

ROSENKRANZ
montags
15.30 St. Bonifatius
dienstags
15.45 Unsere Liebe Frau
16.30 Herz Jesu
mittwochs
18.30 Herz-Jesu-Stift

freitags
16.00 Unsere Liebe Frau
17.25 St. Peter und Paul
Hl. Kreuz: 18.00 Uhr vor dem 
Werktagsgottesdienst



Passionskonzert mit cantiKA nova
Herz Jesu • Am Sonntag, 29. März, 17.00 

Uhr; zu hören sind die Motette „Jesu meine 
Freude“ und die Kantate „Gottes Zeit ist die 
allerbeste Zeit“ von Johann Sebastian Bach. 
Eine Orgelimprovisation ergänzt das Pro-
gramm. Das Vokalensemble cantiKA nova 
wird unterstützt von Les Escapades (Bar-
bara Pfeifer, Adina Scheyhing und Franziska 
Finkh, Viola da Gamba), Kirsten Christmann 
und Jule Klessing, Blockflöte, sowie Max De-
isenroth, Orgel. Die Leitung hat Stefan Fritz.

Der Eintritt ist frei, der Förderverein Kir-
chenmusik freut sich über Spenden.

KIRCHENMUSIK ST. KONRAD /  
HL. KREUZ

Hoffnungsschimmer
St. Konrad • Am Sonntag, 8. März, 10.00 

Uhr, gestaltet die Band und Singgruppe 
Hoffnungsschimmer den Gottesdienst mu-
sikalisch.

Gottesdienste
Ökumenischer Gottesdienst

für Menschen mit und ohne Behinde-
rung unter dem Thema: „Gönn Dir ‘ne Pau-
se“ am Sonntag, 15. März, 11.00 Uhr, in der 
katholischen Christkönigskirche in Rüppurr, 
Breisgaustraße 4, S1/S11: Tulpenstraße; 
miteinander Gottesdienst feiern, singen, 
beten und erleben, wie gut es ist, dass wir 
alle zusammengehören! Nach dem Gottes-
dienst laden wir zum gemeinsamen Mittag-
essen im Gemeindehaus ein; Anmeldung für 
das Essen bis Montag, 9. März, bei kittel@ 
agneshaus.de. 

Aktionen
Fastenessen

Herz Jesu • Die ökumenischen Gemein-
den um das Mühlburger Tor laden auch in 
diesem Jahr wieder zu den traditionellen 
Fastenessen ein. Der Erlös kommt dem 
Reha-Förderzentrum der Herrnhuter Brüder-
gemeinde auf dem Sternberg bei Jerusalem 
zugute. Termine, jeweils ab 11.30 Uhr: Sonn-
tag, 01. März, im Pfarrsaal Herz Jesu, Gre-
nadierstraße; Sonntag, 08. März, im Gemein-
deraum ev.-luth. Gemeinde, Kapellenstraße 
54; Sonntag, 15. März, im Albert-Schweit-
zer-Saal, Gemeinde an der Christuskirche, 
Sonntag, 29. März, im Pfarrsaal alt-kath. 
Gemeinde, Ökumeneplatz / Röntgenstr.

Musik
KIRCHENMUSIK ST. STEPHAN 

Orgelmusik zur Fastenzeit
St. Stephan • Am Sonntag, 1. März, um 

17.00 Uhr spielt Bezirkskantor Patrick 
Fritz-Benzing zum Beginn der Fastenzeit ein 
Orgelkonzert mit Werken von Bruhns, Bach, 
Franck und Duruflé. Der Eintritt ist frei. 

Passionskonzert
St. Stephan • Am Sonntag, 22. März, 

17.00 Uhr, versucht der Stephanschor die 
spannungsreiche Dramaturgie der Karwo-
che musikalisch nachzuzeichnen. Der Bo-
gen spannt sich von der Feier des letzten 
Abendmahls bis hin zur Trauer Mariens un-
ter dem Kreuz. Die Messe C-Dur des Jubilars 
Beethoven steht hierbei für das Gedenken 
an die Einsetzung der Eucharistie am Grün-
donnerstag. Das Gefühl der Todesangst und 
Gottverlassenheit wird mit Mendelssohns 
a-cappella-Vertonung des 22. Psalms zum 
Ausdruck kommen, bevor dann Francis Pou-
lencs 1951 in Straßburg uraufgeführtes Sta-
bat Mater die Hörenden mit der trauernden 
Gottesmutter mitfühlen lässt. 

Ausführende sind die Solisten Antonia 
Bourvé (Sopran), Judith Ritter (Alt), Bern-
hard Gärtner (Tenor), Claus Temps (Bass), 
die Kammerphilharmonie Karlsruhe und der 
Stephanschor Karlsruhe. Die Leitung hat 
Patrick Fritz-Benzing. Karten gibt es im Vor-
verkauf im Kirchenfenster und Musikhaus 
Schlaile

KIRCHENMUSIK WEST-NORD  
(HERZ JESU, ST. BONIFATIUS UND  
ST. PETER UND PAUL)

Lateinische Gesänge im Gottesdienst
St. Bonifatius • Am Sonntag, 15. März, 

11.00 Uhr, gestalten die Schola St. Boni-
fatius und der Kirchenchor West-Nord die 
Liturgie mit der Choralmesse Adventus et 
Quadragesima, bei der Chor und Gemeinde 
zusammenwirken, und dem lateinischen 
Proprium, gesungen von der Schola.

Spontanchor
St. Peter und Paul / St. Bonifatius • Nach 

dem großen Erfolg im Januar finden zwei 
weitere Spontanchortermine statt: Sonntag, 
8. März, 09.30 Uhr, in St. Peter und Paul und 
Sonntag, 3. Mai, 10.00 Uhr, in St. Bonifati-
us. Wir proben ca. 45 Minuten und gestalten 
dann die nachfolgende Eucharistiefeier mit.
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Besinnungs- und Fastenwoche
Hl. Kreuz • Von Montag, 2. März, bis 

Samstag, 7. März, im Gemeindehaus;
Akzente in der ersten Fastenwoche: Er-

hard Bechtold will mit allen Interessierten 
unter dem Titel: „Gib Frieden! - Mit Jesus auf 
dem Weg des Friedens“ einen Weg der Be-
sinnung und / oder des Fastens, des Betens 
und der Feier des Gottesdienstes gehen. 

Montag, 2. März, 18.00 Uhr: „Das Haus 
öffnen“; Dienstag, 3. März, 18.30 Uhr: Eucha-
ristiefeier; Mittwoch, 4. März, 18.00 Uhr: „zu-
FRIEDENsein“;

Donnerstag, 5. März, 18.00 Uhr: „Frieden 
stiften“; Freitag, 6. März, 18.00 Uhr: „Gib 
Frieden!“; Samstag, 7. März, 17.30 Uhr: Vor-
abendmesse in Hl. Kreuz

Ein Indianer kennt kein Plastik – auch 2020 
nicht 

Unserer Lieben Frau • In der Fastenzeit 
2019 führte das Gemeindeteam eine Plas-
tik-Fasten-Aktion durch. Dabei wurden wir 
von vielen Partnern aus der Südstadt unter-
stützt. Tatsächlich hat sich seither einiges 
getan. Wir freuen uns über das gewachsene 
Interesse an der Schöpfung. Viele Super-
märkte und auch Discounter machen mittler-
weile durch ihr Sortiment einen plastiklosen 
oder zumindest verpackungsmüllärmeren 
oder bewussteren Einkauf leichter.

Unser Ziel bestand von Anfang an nicht 
darin, fundamental Plastik zu verteufeln, 
sondern Bewusstsein zur Verminderung von 
Plastikmüll zu schaffen. Noch immer möch-
ten wir viele Menschen dazu bewegen, im 
Alltag den Verbrauch von Plastik und ande-
rem Verpackungsmüll zu reduzieren.

Unsere Tipps zum Plastik-Fasten gelten 
so auch in diesem Jahr. 

In unserer Seelsorgeeinheit Allerheiligen 
wollen wir insgesamt mehr für die Nachhal-
tigkeit tun: vom Papierhandtuch aus Altpa-
pier über fair gehandelten Kaffee oder regio-
nales Fleisch vom Hofladen um die Ecke für 
unsere Pfarrfeste. Die Fastenzeit bietet wie-
der eine gute Gelegenheit, über das eigene 
Konsumverhalten nachzudenken und Dinge 
für einen bewussteren Umgang mit unserer 
Schöpfung auszuprobieren. 

Auch 2020 möchten wir dazu ermutigen, 
viele kleine Dinge zu tun.  

Internationale Wochen gegen Rassismus in 
Karlsruhe

St. Stephan • vom 16. bis 29. März; am 
Mittwoch, 18. März, 12.00 Uhr, Citymesse 
gegen Rassismus, für Geschwisterlichkeit, 
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mit der Gemeinschaft Lavigerie;
weitere Veranstaltungen:

Samstag, 21. März, 17.30 Uhr, multireligi-
öses Friedensgebet, Kronenplatz 1, vor dem 
jubez; Sonntag, 22. März, 10.30 Uhr, ökume-
nischer Gottesdienst gegen Rassismus „Ich 
liebe dich, weil du anders bist“ in der evan-
gelischen Stadtkirche;

Mittwoch, 25. März, 19.00 Uhr, Mahn-
wache für von Rassismus betroffene und 
bedrohte Menschen auf dem Marktplatz; 
Samstag, 28. März, 14.00 Uhr, Demo gegen 
Rassismus, Friedrichsplatz Karlsruhe 

Setzen Sie mit uns ein Zeichen, dass wir 
Rassismus und Gewalt in unserem Lebens-
umfeld nicht dulden und uns solidarisieren 
mit allen, die in irgendeiner Form aufgrund 
ihrer Hautfarbe oder kulturellen Identität 
ausgegrenzt, beleidigt oder bedroht werden. 

Pastoralreferent Alexander Ruf, Ci-
typastoral Karlsruhe

Neues aus der Pfarrbücherei 
Heilig Kreuz • Kennen Sie Petronella Ap-

felmus, die in einem kleinen Apfelhaus lebt? 
Wissen Sie, was ein Kamishibai ist? Haben 
Sie schon einmal eine Toniebox auspro-
biert? Oder sind Sie auf der Suche nach Bü-
chern zu 	aktuellen Themen? Dann sind Sie 
bei uns genau richtig. Im Moment räumen 
wir auf und sortieren aus, um Platz zu schaf-
fen für neue Medien und neue Ideen. Trotz 
der derzeitigen „Baustelle“ sind Sie zu un-
seren Öffnungszeiten (Dienstag, 16.00 bis 
18.00 Uhr, Freitag, 14.00 bis 16.00 Uhr und 
immer sonntags nach dem Gottesdienst bis 
12.00 Uhr) herzlich willkommen! Jede Pfarr-
bücherei lebt vom Engagement freiwilliger 
Mitarbeitender. Und so sind auch wir auf der 
Suche nach Menschen, die uns während der 
Öffnungszeiten bei der Ausleihe unterstüt-
zen. Wenn Sie Freude am Umgang mit klei-
nen und großen Menschen haben und sich 
für Bücher begeistern können, freuen wir 
uns auf Ihre Unterstützung. Bei Interesse, 
melden Sie sich gerne direkt in der Bücherei 
oder bibliothek@heilig-kreuz-knielingen.de

Rückblicke
Vortrag kfd

Heilig Kreuz • Die Frauen organisierten 
am 28. Januar einen Vortrag über die Bei-
ertheimer Tafel im Gemeindehaus. Der inte-
ressante Vortrag hat uns hinter die Kulissen 
der Beiertheimer Tafel blicken lassen und 
gezeigt, wie viele Menschen auf Hilfe ange-
wiesen sind, und wie wichtig es ist, etwas 
zu tun. Angeregt durch den Vortrag, wollen 
wir auf die roten Kisten in den Kirchen, die 
anscheinend mit der Zeit in Vergessenheit 
geraten sind, erneut und vermehrt hinwei-
sen. Deshalb möchten wir die Gelegenheit 
nutzen und um Spenden bitten: Konser-
ven, Kaffee, Tee, Nudeln, Schokolade usw. 
werden gerne genommen, besonders auch 
Körperpflegemittel werden benötigt. Diese 
Spenden können Sie in die roten Kisten le-
gen, die regelmäßig von Mitarbeitenden der 
Tafel geleert werden.

Neues vom Stephanschor
Nach zwölf Jahren als Vorstand hat 

Uwe Kiemle bei der Chorversammlung des 
Stephanschores am 30. Januar den Vorsitz 
an seinen bisherigen Stellvertreter Mar-
tin Peters übergeben. Chorleiter Patrick 
Fritz-Benzing und Präses Hubert Streckert 
dankten mit allen Mitgliedern des Chores 
Uwe Kiemle für seinen wichtigen, langjäh-
rigen Dienst und wünschten Martin Peters 
alles Gute und Gottes Segen. Kiemle blickte 
in seinem letzten Jahresbericht auf die Ak-
tivitäten des Chores im Jahr 2019 zurück. 
Die Konzerte und die Gestaltung zahlreicher 
Gottesdienste sowie die Diakonenweihe in 
St. Stephan prägten den Jahresablauf, hinzu 
kamen gesellige Treffen wie Chorfest und 
Chorausflug sowie zwei Sommerstammti-
sche. Regine Schröder wurde als Schriftfüh-
rerin genauso bestätigt wie Thomas Leiber 
als Kassenwart. Als Beisitzer im Vorstand 
wurden Anja Buff, Lina Hoscislawski, Iris 
Kastl und Volkhart Erdmann wiedergewählt 
sowie Dieter Klink neu hinzugewählt.   

Aktion des Familienkreises
St. Peter und Paul • Am 9. Februar fand 

nach dem erklärenden Gottesdienst für die 
Erstkommunionkinder ein gemeinsames 
Essen für die Erstkommunionfamilien und 
alle anderen im Gottesdienst anwesenden 
Familien statt. Organisiert wurde das Tref-
fen vom Familienkreis, der sich aus einigen 
Erstkommunionfamilien im letzten Jahr ge-
gründet hat.

Für die Kinder gab es verschiedene Akti-
onen wie Maltische mit Wasserfarben sowie 
Bewegungs- und Gruppenspiele, die auch 
für die Erwachsenen geeignet waren. Die 
Erwachsenen konnten die entspannte Atmo-
sphäre genießen, um gemütlich beisammen-
zusitzen, sich auszutauschen oder sich an 
die Gruppenspiele zu wagen.

Das nächste Treffen des Familienkreises 
findet am 8. März statt. Dann werden wir 
uns mit dem Thema Fastenzeit auseinan-
dersetzen. 
Information und Kontakt: 
familienkreis_2019_karlsruhe@web.de 

Nachruf
Nachruf Angelika Pedicillo

St. Stephan / Unsere lieben Frau • Wir 
betrauern den plötzlichen und unerwarteten 
Tod unserer langjährigen Einsatzleiterin der 
organisierten Nachbarschaftshilfe. Angeli-
ka Pedicillo hat sich immer sehr engagiert 
für die Nachbarschaftshilfe eingesetzt. Sie 
ist am 16. Januar im Alter von 63 Jahren ver-
storben. Wir werden sie in guter und dankba-
rer Erinnerung behalten und sprechen ihren 
Angehörigen unser tiefes Mitgefühl aus. 

Nachruf Peter Zeidler
St. Konrad / Hl. Kreuz • Am 24. Januar 

verstarb Herr Peter Zeidler im Alter von 89 
Jahren. Seit 1972 lebte die Familie in der 
Gemeinde Heilig Kreuz, später in der Nord-
weststadt. Herr Zeidler und seine ganze Fa-
milie waren in der Gemeinde sehr engagiert. 
Neben PGR, Kirchenchor, Schola, Kommuni-
onhelfer- und Lektorendienst betreute Herr 
Zeidler mit viel Zeit und Engagement unsere 
Pfarrbücherei, die er kontinuierlich ausbau-
te. Für all seinen Einsatz, den er stets auf 
freundliche, fröhliche, zuvorkommende und 
bescheidene Weise erfüllte, sagen wir ein 
herzliches Vergelt´s Gott.
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Erstes Treffen zur Wallfahrt am 19. Juli
St. Stephan • Montag, 2. März, 19.30 Uhr; 

unsere diesjährige Wallfahrt der Seelsorge-
einheit steht im Zeichen des interreligiösen 
Dialogs. Wer Lust und Zeit hat, mitvorzube-
reiten, ist herzlich willkommen.

Altenkreis „Treffpunkt“
Unsere Liebe Frau / St. Stephan • Mitt-

woch, 4. März, 14.30 Uhr, Untergeschoss 
des Canisiushauses, Lichtbildvortrag von 
Bernhard Kuhn: „Pfarreileben 1979“

Gebetstag um geistliche Berufe
St. Peter und Paul • Donnerstag, 5. März, 

15.00 Uhr, Barmherzigkeitsrosenkranz, 
17.00 Gebetstunde 

Weltgebetstag der Frauen 2020
Beim Weltgebetstag bekräftigen Frauen 

in aller Welt ihren Glauben an Jesus Chris-
tus und teilen miteinander ihre Hoffnungen 
und Ängste, ihre Freuden und Sorgen, ihre 
Möglichkeiten und Bedürfnisse. „Steh auf 
und geh“ ist das Motto 2020. Vorbereitet 
wurde der Gottesdienst von Frauen aus 
Simbabwe. Wir hoffen, dass die Einladung 
von zahlreichen Frauen und Männern an-
genommen wird. Im Anschluss an die Got-
tesdienste am Freitag, 6. März, wird in den 
Gemeindehäusern bei einem kleinen Imbiss 
weitergefeiert. 
Alle Termine im Überblick
Mittwoch, 4. März,
10.30 Uhr: ökumenischer Gottesdienst, Al-
ten-und Pflegezentrum St. Anna
Freitag, 6. März
15.00 Uhr: ev. Gemeindezentrum, Knielin-
gen
17.00 Uhr: Petrus-Jakobus-Gemeinde
17.00 Uhr: St. Bonifatius
18.30 Uhr: Kleine Kirche am Marktplatz

Single-Gruppe 
St. Stephan • Samstag, 7. März: Gespräch 

über Gott und die Welt; Treffpunkt vor dem 
Kirchenfenster nach dem Gottesdienst

Sonntagstreff
St. Bonifatius / Herz Jesu • Am Sonntag, 

8. März, 13.00 bis 17.00 Uhr, laden wir Men-
schen in schwierigen Lebenssituationen 
ins Bonifatiushaus ein. Dafür brauchen wir 
noch helfende Hände. Bitte in den Pfarrbü-
ros (Seite 24) oder bei Frau Morré (0721 
751681) melden. Außerdem bitten wir um 
Kuchenspenden. Diese können Sie in Herz 
Jesu nach dem Gottesdienst im Pfarrhaus 

INNEHALTEN IN DER FASTENZEIT

Kreuzwegandachten
Hl. Kreuz • Freitag, 13. und 27. März, je-

weils 17.00 Uhr

Andachten des Liturgiekreises
St. Peter und Paul • Sonntag, 1., 8., 15., 

22. und 29. März, jeweils 18.00 Uhr

Wort-Gottes-Feiern 
St. Bonifatius • „Gott im Alltag finden.“
Wie können wir im alltäglichen Leben, in 

Beruf, Familie und Freizeit Gott begegnen? 
Charles de Foucauld (1858 – 1916) und 
Madeleine Delbrêl (1904 – 1964) haben 
versucht, im einfachen Tagesablauf des 
Alltags ihren Glauben zu leben und Gott 
zu finden. Ihre Lebensgeschichte und ihre 
Texte können uns wertvolle Impulse geben. 
Mittwoch, 26. Februar: „Asche und Staub“ 
(mit Austeilung des Aschenkreuzes)
Freitag, 13. März: „Charles de Foucauld“
Freitag, 27. März: „Madeleine Delbrêl“
jeweils 18.30 Uhr

Versöhnungsgottesdienst
St. Stephan • Freitag, 3. April, 19.00 

Uhr, Raum und Zeit für Versöhnung, Bibli-
scher Impuls, Stille, Musik, Gesprächs- und 
Beichtmöglichkeit

TERMINE 1. – 8. MÄRZ

Kirchencafé und Eine-Welt-Waren
St. Stephan • Am Sonntag, 1. März, fin-

det das Kirchencafé nach dem 09.00- Uhr- 
und dem 11.30-Uhr-Gottesdienst vor dem 
Hauptportal von St. Stephan statt. Bei einer 
Tasse Kaffee und einem Stück selbstgeba-
ckenem Kuchen besteht die Möglichkeit, 
mit anderen Kirchenbesuchern ins Ge-
spräch zu kommen. Auch Eine-Welt-Ware 
kann erworben werden.

Eine-Welt-Waren
Herz Jesu • Sonntag, 1. März, nach dem 

Gottesdienst Verkauf von Eine-Welt-Waren 
durch den Perukreis

Internationales Männercafé
Gemeinschaft Lavigerie • Sonntag, 1. 

März, 15.30 bis 18.00 Uhr; wir laden eng-
lischsprachige, französischsprachige und 
anderssprachige Männer zum internatio-
nalen Männercafé im Haus Lavigerie zu 
Gesprächen und Spielen ein. Information 
und Kontakt www.allerheiligen-ka.de/seel-
sorgeeinheit/

oder ab 10.00 Uhr im Bonifatiushaus abge-
ben. Für unsere Kuchenplanung freuen wir 
uns über eine vorherige Rückmeldung.

TERMINE 9. – 15. MÄRZ

Vortrag Forum älterwerden
St. Peter und Paul • Dienstag, 10. März, 

15.00 Uhr, Gemeindezentrum; Pater Helmut 
Revers spricht zum Thema „Sorge um Kran-
ke“, anschließend gemütliches Beisammen-
sein bei Kaffee und Kuchen.

Stammtisch
Hl. Kreuz • Mittwoch, 11. März, ab 19.00 

Uhr, Gemeindehaus

Pfarrgemeinderats-Sitzung
Unsere Liebe Frau • Mittwoch, 11. März, 

19.00 Uhr; Beginn mit einem geistlichen 
Impuls in der Kirche; Rückblick auf die Ar-
beit der zurückliegenden fünf Jahre und 
Ausblick: Was wollen wir dem neuen Pfarr-
gemeinderat mitgeben? Die Sitzung ist öf-
fentlich.

Listenausgabe Kindersachen-Gebraucht-
waren-Markt

St. Konrad • Freitag, 13. März, 16.00 bis 
16.30 Uhr, Gemeindehaus (siehe Artikel 21. 
März)

Internationales Männercafé
Gemeinschaft Lavigerie • Sonntag, 15. 

März, 15.30 bis 18.00 Uhr; wir laden eng-
lischsprachige, französischsprachige und 
anderssprachige Männer zum internationa-
len Männercafé im Haus Lavigerie zu Ge-
sprächen und Spielen ein. Information und 
Kontakt: 
www.allerheiligen-ka.de/seelsorgeeinheit

TERMINE 16. – 22. MÄRZ

Altenkreis „Treffpunkt“
Unsere Liebe Frau / St. Stephan • Mitt-

woch, 18. März, 14.30 Uhr, Untergeschoss 
des Canisiushauses; „Der Frühlingsanfang 
steht vor der Tür“

„zusammen gefeiert - allein gelassen“
Unsere Liebe Frau • Donnerstag, 19. 

März, 18.30 Uhr, Kirchenführung mit Orgel-
spiel über das Ölberg- und Abendmahlrelief 
aus dem ehemaligen Hochaltar; aus der 
Reihe „ULF entdecken - Ein Kleinod in der 
Südstadt“.
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Peru-Ausschuss
Herz Jesu • Der Peru-Ausschuss bereitet 

den Gottesdienst zur MISEREOR - Fasten-
aktion am 5. Fastensonntag, 29. März, vor. 
Der Aufruf „Gib Frieden!“ prägt die diesjäh-
rige Fastenaktion von Misereor. Auch Ei-
ne-Welt-Ware kann erworben werden.

Altpapiersammlung
Herz Jesu • Montag, 2. März, ab 09.00 

Uhr
St. Peter und Paul • Dienstag, 3. März, 

jetzt ab 09.00 Uhr 
Bitte stellen Sie das Altpapier recht-

zeitig, ohne Plastikverpackungen und gut 
sichtbar an den Straßenrand.

Akademie der älteren Generation
Montag, 2. März: „In Verantwortung vor 

Gott: Staatshandeln aus einer Hand“,
Regierungspräsidentin Sylvia Felder, Kar-

lsruhe
Montag, 16. März: „Demographie und Di-

gitalisierung - Wie soll die Sozialpolitik auf 
die neuen Herausforderungen antworten?“, 
Peter Weiß MdB, Emmendingen

Montag, 30. März: „Das Alte neu sagen 
- Zur Zukunft des Christentums nach Mat-
thäus“, P. Karl Kern SJ, München 

jeweils um 16.00 Uhr im Stephanssaal, 
Eintritt € 5

Vorankündigung
Altenkreis „Treffpunkt“

Unsere Liebe Frau / St. Stephan • Mitt-
woch, 1. April, 14.30 Uhr, Untergeschoss 
des Canisiushauses: “Kein Aprilscherz“

Einkehrtag der Frauen
St. Konrad / Hl. Kreuz • Am Freitag, 3. Ap-

ril, findet um 15.00 Uhr der Einkehrnachmit-
tag in der Fastenzeit, gestaltet von Pfarrer 
Erhard Bechtold, im kleinen Saal statt;

Abschluss um ca. 17.00 Uhr mit Gottes-
dienst im Saal

Quellenwochenende der kfd
mit Besinnung und Erholung für Frauen 

im Haus St. Benedikt in Freiburg – Günter-
stal von Freitag, 3. April, bis Sonntag, 5. 
April; zum Programm gehören Gruppenge-
spräche, Meditationen und Kreatives, regel-
mäßige Zeiten des Gebetes und der Stille; 
Anmeldung: Barbara Rehm, (07246 5667, 
BarbaraRehm@web.de)

Älterntreff
Herz Jesu • Freitag, 20. März, 20.00 Uhr, 

Pfarrsaal

100 Jahre DJK Diözesanverband 
St. Stephan • Sams-

tag, 21. März, 14.00 
Uhr, Festgottesdienst 
mit Weihbischof Dr. Dr. 
Christian Würtz aus An-
lass des 100-jährigen 

Bestehens des katholischen Sportverban-
des DJK in der Erzdiözese Freiburg

Kirchencafé und Orgelführung für Kinder
Herz Jesu • Am Sonntag, 22. März, findet 

um 9.30 Uhr der nächste Wegstation-Got-
tesdienst der Erstkommunionvorbereitung 
statt. Im Anschluss daran lädt das Gemein-
deteam zur Begegnung beim Kirchencafé 
ein. Gleichzeitig bietet unser Kantor Stefan 
Fritz eine Orgelführung für Kinder an. Und 
nicht zuletzt ist das Wahlbüro für die PGR-
Wahl im Pfarrbüro geöffnet. 

Gemeindeteam feiert Abschluss 
Unsere Liebe Frau • Das Gemeindeteam 

gestaltet am Pfarrgemeinderats-Wahl-
sonntag, 22. März, um 10.00 Uhr den Got-
tesdienst mit und lädt anschließend zum 
erweiterten Kirchen-T mit Kaffee, Kuchen, 
Brezeln, Wienerle und Getränken in den 
Franz-Weber-Saal ein.

Gleichzeitig ist im Franz-Weber-Saal das 
Wahllokal für die Stimmabgabe zur PGR-
Wahl zwischen 09.30 und 12.00 sowie zwi-
schen 16.00 und 18.00 Uhr geöffnet.

TERMINE 23. – 31. MÄRZ

Autorenlesung mit Dr. h.c. Erwin Teufel
Stadtkloster St. Franziskus • Montag, 

23. März, 18.00 Uhr: „Ehe alles zu spät ist 
– Kirchliche Verzagtheit und christliche 
Sprengkraft“

Vortrag Schwester Brigitte Feger
St. Konrad • Donnerstag, 26. März, 15.00 

Uhr, kleiner Saal; Schwester Brigitte Feger 
berichtet von ihrer Arbeit in Kamerun, wie 
es dort weitergeht und wo sie heute in Bühl 
arbeitet. 

Gemeindefrühstück
St. Bonifatius • Sonntag, 29. März, ab 

09.30 Uhr, Bonifatiushaus

Atempause

DER „OVERVIEW-EFFEKT“
Annette Bernards

Himmelschreiend – alle fünf Sekunden 
stirbt weltweit ein Kind an Hunger. Die Waf-
fenbestände werden aufgerüstet. Bereits 
im April haben wir die Ressourcen unserer 
Erde für das ganze Jahr verbraucht...Weiß 
ich ja alles. Aber was kann ich denn da 
schon machen? Das ist doch alles nur ein 
Tropfen auf den heißen Stein.

Abgesehen davon, dass auch Tropfen, 
vor allem wenn es viele sind, den Stein küh-
len, geht es mehr um meine innere Einstel-
lung und den Blick, mit dem ich auf unsere 
Welt schaue.

„Wenn wir auf die Erde aus dem Welt-
raum herabschauen, sehen wir diesen 
erstaunlichen, unbeschreiblich schönen 
Planeten, der wie ein lebender, atmender 
Organismus aussieht. Aber gleichzeitig 
sieht er so verletzlich aus“. So beschreiben 
die Astronauten Ronald  Garan und Alexan-
der Gerst übereinstimmend ihre Eindrücke. 
Alle Grenzen, Konflikte, Zerstörungen, alles 
Gegeneinander erscheinen den Astronau-
ten aus dieser Perspektive unerträglich. 
„Nur wenn wir gemeinsam handeln, wenn 
wir uns als die eine Menschheit begreifen, 
so wie wir sie deutlich aus dem All sehen, 
können wir die Zukunft gestalten“. Der Blick 
von oben, auch „Overview-Effekt“ genannt, 
weitet die Sichtweise und verändert die Ein-
stellung der Astronauten. 

Fastenzeit: Eine schöpferische Pause, die 
zu einem neuen Blick auf mein Leben und 
die Zartheit und Verletzlichkeit der ganzen 
Schöpfung einlädt. Und dann entdecke ich 
auch: Ich kann und muss einen kleinen kon-
kreten Schritt tun, zum Beispiel die Abfallver-
meidung und das Plastikfasten aus dem letz-
ten Jahr noch einmal aufnehmen oder den 
Welttag gegen Rassismus am 21. März für 
mich in besonderer Weise gestalten oder...
Herzliche Einladung zum „Overview-Blick“! - 
Es ist auch der Blick Gottes auf diese Erde. 

T E R M I N E  I N  S E E L S O R G E E I N H E I T  U N D  P F A R R G E M E I N D E N
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Im März finden folgende Angebote für Kinder, 
Jugendliche und Familien statt:

Kindersachen-Ge-
brauchtwaren-Markt
St. Konrad 
Samstag, 21. März, 10.00 bis 
12.00 Uhr, Gemeindehaus; der 
Verkauf findet auf Kommissi-
onsbasis statt; angeboten wer-
den Kinderbekleidung, Spiel-
waren, Bücher, Babyartikel und 
vieles mehr. Außerdem gibt 
es wieder selbstgebackenen 
Kuchen, auch zum Mitnehmen. 
Verkäufer können nur mit einer 
Teilnehmerliste Artikel in Kommis-
sion verkaufen. Diese Teilnehmerlis-
ten werden ausgegeben am Freitag, 13. 
März, von 16.00 bis 16.30 Uhr, gegen eine 
Kaution von 5 Euro pro Liste. Mit dem Erlös un-
terstützen wir seit vielen Jahren Schwester Colette auf 
Sumatra. Information und Kontakt: Uschi Weiskopf (0721 753357) 
oder Sabine Frey (0721 556143, bine.frey@web.de)

Flohmarkt rund  
ums Kind

Hl. Kreuz 
Samstag, 21. März, 16.30 bis 19.30 
Uhr, Kinder- und Familienzentrum 
„Die Weltentdecker“; für das leibli-
che Wohl ist gesorgt; Anmeldung 
zum Verkauf unter: DieWeltentde-
cker-EB@web.de;

Tischgebühr 8 Euro, Stange 2 Euro. 
Information und Kontakt: www.aller-

heiligen-ka.de/schwerpunkte/kinder-
tagesstaetten/kita-heilig-kreuz

Angebote für Kinder, Jugendliche und Familien 
März 2020

Spurensucher 
St. Konrad / Heilig Kreuz 
Freitag, 27. März, 16.00-18.00 Uhr, Gemeindezentrum St. Konrad 

Die Spurensucher treffen sich jeweils freitags nachmittags 
abwechselnd in den Gemeindehäusern von St. Konrad 

und Heilig Kreuz. An den Nachmittagen werden 
Geschichten vorgelesen, es wird gesungen, ge-

betet, gebastelt und Brot miteinander geteilt. 
Die Spurensucher sind für Kinder im Alter 

von fünf bis elf Jahren. 

Osterkerzen  
gestalten 
St. Bonifatius 

Freitag, 27. März, 16.00 – 18.00 Uhr, 
Bonifatiushaus; wir beginnen mit einem 

geistlichen Impuls und gestalten anschlie-
ßend in gemütlicher Runde Osterkerzen; bitte 

bringt einen Teller und eine Tasse mit. Über Kaf-
fee, Tee, Wasser oder etwas Fingerfood freuen wir 

uns sehr. Eine verbindliche Anmeldung an das Pfarrbüro 
(Kontakt Seite 24) ist wegen der Materialbestellung erforderlich; An-
meldeschluss ist der 16. März. 

Angebote in den Familienzentren
St. Peter und Paul Mühlburg
Regelmäßig finden in den Kinder- und Familienzentren einmalige und 
regelmäßige, offene Angebote für Familien statt. Die Angebote ste-
hen allen Familien offen.

Offene Sprechstunde
Montag, 9., 16., 23., 30. März, 12.30 bis 15.30 Uhr, Familienzentrum 
Mühlburg

Hebammensprechstunde 
(nach Voranmeldung unter 0721 1336500)

Montag, 2., 9., 16., 23., 30. März, 14.00 
bis 17.00 Uhr, Familienzentrum Mühl-
burg

A L L E S  F Ü R  F A M I L I E N



Gottesdienste und Angebote für Familien
März 2020

Im März finden folgende Gottesdienste  
für Familien statt: 
Sonntag, 8. März, 11.00 Uhr, Krabbelgottesdienst, Herz Jesu
Sonntag, 8. März, 11.00 Uhr, Kinderkirche, St. Bonifatius
Samstag, 14. März, 17.30 Uhr, Familieneucharistie, St. Konrad
Sonntag, 15. März, 11.00 Uhr, Kinderkirche, St. Bonifatius
Sonntag, 15. März, 11.30 Uhr, Schatzsucher-Gottesdienst, St. 
Stephan; die Kinder treffen sich 15 Minuten früher zur persönlichen 
Begrüßung.
Sonntag, 22. März, 09.30 Uhr, Erklärender Gottesdienst „Wegsta-
tion Erstkommunion“, Herz Jesu, anschließend Kirchencafé und 
Orgelführung für Kinder
Sonntag, 22. März, 11.00 Uhr, Kinderkirche, St. Bonifatius
Sonntag, 29. März, 10.00 Uhr, Kinderkirche, Heilig Kreuz
Sonntag, 29. März, 11.00 Uhr, Kinderkirche, St. Bonifatius

Noch Fragen?
www.allerheiligen-ka.de/ 
gottesdienste/ 
kinder-und-familiengottesdienste

Information und Kontakt
Familienpastoral in der Seelsorgeeinheit Allerheiligen
Judith Schmid-Gilbert, Pastoralreferentin
judith.schmid-gilbert@allerheiligen-ka.de
0721 9556824

Jetzt Mitmachen!
Gerne können Sie bei uns mitmachen! Sprechen Sie uns an – nach 
dem Gottesdienst, per Telefon oder Mail. Wir freuen uns auf Sie!
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Offenes Elterncafé
Mittwoch, 4. März, 08.30 bis 10.30 Uhr, Familienzentrum Mühlburg

Sozialsprechstunde
Mittwoch, 4., 11., 18., 25. März, 14.00 bis 

16.00 Uhr, Familienzentrum Mühlburg
www.allerheiligen-ka.de/schwerpunkte/
sozialer-einsatz/sozialsprechstunde

Step-Aerobic 
(für Frauen ab 16 Jahren)

Donnerstag, 5., 12., 19., 26.  März, 18.30 
Uhr, Familienzentrum Mühlburg

A L L E S  F Ü R  F A M I L I E N

Information und Kontakt
Familienzentrum St. Peter und Paul (Mühlburg)
Eva Rüdiger, Leitung
Sophienstraße 236 (PLZ 76185)
familienzentrum@allerheiligen-ka.de 
0721 820 37711
Noch Fragen?

www.allerheiligen-ka.de/mehr/ 
kinder-jugendliche-und-familien/ 
angebote-in-den-familienzentren
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FAST(en) – ZEIT Sr. Alfonsa Maria Farfeleder

FAST keine Zeit zum Vertrödeln, dafür MEHR Zeit für wirkliche Muse

FAST keine Kilometer mit dem Auto, dafür MEHR Kilometer zu Fuß

FAST keinen Unsinn (kaufen), dafür MEHR Platz in den Schränken

FAST keine Wegwerf- und Billigprodukte, dafür MEHR Qualität und Nachhaltigkeit

FAST keine ausbeuterischen Konzerne (unterstützen), dafür MEHR Kleinbetriebe

FAST keine langen Lieferwege, dafür MEHR Ortsnähe

FAST keine Einwegverpackung, dafür MEHR Umweltschutz durch Mehrweg

FAST keine Chemie, dafür MEHR Natur

FAST keine Schnäppchenjagd, dafür MEHR Gerechtigkeit

FAST keine Zwänge, dafür MEHR Freiheit

FAST kein Neid, dafür MEHR Frieden

FAST kein Wetteifern, dafür MEHR Zufriedenheit

FAST keine Bequemlichkeit, dafür MEHR Freude am Leben

FAST kein Lärm, dafür MEHR Ruhe

FAST keine Ausreden, dafür MEHR Wahrheit

FAST keine Ratschläge, dafür MEHR Empathie

FAST keine Grübeleien, dafür MEHR Hoffnung

FAST kein Nörgeln, dafür MEHR konstruktive Kritik

FAST keine Feindseligkeiten, dafür MEHR Humor

FAST keine Neugierde, dafür MEHR Interesse

FAST keine Tratschereien, dafür MEHR echte Gespräche

FAST kein Hören auf Skandale, dafür MEHR auf Gottes Wort
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„fair.nah.logisch.“ 
Arbeitsgemeinschaft „fair.nah.logisch“ in der Seelsorgeeinheit Allerheiligen

rechtigkeit: „Verantwortungsvolles Handeln 
in Deutschland ist Grundvoraussetzung da-
für, dass dieser Friede unter den Menschen 
und mit der Umwelt Wirklichkeit wird. Unsere 
Konsumgewohnheiten, unsere wirtschaftli-
chen Interessen degradieren Lateinamerika 
zum Lieferanten von Rohstoffen wie Erdöl, 
Gold und Kohle und Agrarprodukten wie Pal-
möl und billigem Rindfleisch.“ (Pater Micha-
el Heinz, Adveniat).

„ W E N N  I H R  U N S  G E R E C H T E 
P R E I S E  Z A H LT,  K Ö N N T I H R  E U R E 
A L M O S E N  B E H A LT E N !“  
(Dom Helder Camara)

Hilfswerke werben heute nicht mehr nur 
für Spenden, sondern eben auch für einen 
neuen Lebensstil. Und das ist eine Chance! 
Denn wir können tatsächlich etwas ändern, 
wir können mit jedem (auch jedem nicht ge-
tätigten) Einkauf die Welt etwas gerechter 
machen und damit etwas von der frohen 
Botschaft in die Tat umsetzen.

Auch in Allerheiligen wollen wir unseren 
Konsum fairer und nachhaltiger gestalten. 
Angefangen haben wir mit der Umstellung 
auf fair gehandelten Kaffee und Tee. Und 
auch unser Papier bestellen wir nach Kriteri-
en, die sicherstellen sollen, dass dafür nicht 
unnötig Wald abgeholzt wird. Des Weiteren 
hat der Stiftungsrat dafür gesorgt, dass wir 
mit 100% Ökostrom versorgt werden. Unser 

S I C H  U N D  A N D E R E N  E T WA S 
G Ö N N E N :  FA S T E N Z E I T F Ü R  D E N 
F R I E D E N

Eine Fastenzeit für den Frieden kann we-
niger Konsum und mehr Verzicht bedeuten, 
aber auch einfach mal, aufmerksamer hin-
zuschauen und sich anders zu entscheiden, 
zum Beispiel für fair oder/und regional ge-
handelte Produkte. Wer fair gehandelte Pro-
dukte einkauft, gönnt nicht nur sich selbst 
gute Qualität, sondern gönnt auch anderen:
•	� Gerechte Löhne und nachhaltige Ent-

wicklung
•	 Einhaltung von Menschenrechten
•	� Veränderung von asymmetrischen Welt-

handelsstrukturen
Fairer Handel möchte „die globale Ab-

wärtsspirale auf der Suche nach dem bil-
ligsten Produkt immer wieder neu durch-
brechen“ (gepa) und zugleich dafür sorgen, 
dass Produzierende in den Ländern des 
Südens von ihren Erträgen in Würde leben 
können.

„ G E R E C H T I G K E I T U N D  F R I E D E 
K Ü S S E N  S I C H “( P S  85)

Doch nicht nur die Würde, sondern auch 
der Frieden ist da bedroht, wo Faktoren wie 
Armut, Ungerechtigkeit, Umweltzerstörung 
und Sklaverei das Leben behindern. Frieden 
ist nicht nur die Abwesenheit von Krieg, 
sondern auch die Abwesenheit von Unge-

nächstes Ziel ist, unsere Pfarrfeste und an-
dere Events nachhaltiger zu feiern. Überle-
gungen zur Müllvermeidung, wie auch der 
Einkauf regionaler Produkte sollen noch 
mehr in die Planungen einbezogen werden.

Angesichts komplexer Handelsstruktu-
ren muten solche kleinen Schritte vielleicht 
visionär-naiv an. Aber Christen sind nun mal 
Träumende, sie träumen von einer besseren 
Welt: „Wenn einer alleine träumt, ist es nur 
ein Traum. Wenn viele gemeinsam träumen, 
so ist das der Beginn einer neuen Wirklich-
keit. Träumen wir den Traum!“ (Dom Helder 
Camara)

I N F O R M AT I O N  U N D  K O N TA K T
Christine Dehmel, Gemeindereferentin
(stellvertretend für die Arbeitsgemein-
schaft „fair.nah.logisch“)
christine.dehmel@allerheiligen-ka.de
0721 9556815

N O C H  F R A G E N ?
www.allerheil igen-ka.de/
m e h r / p a r t n e r s c h a f t e n /
fair-trade-projekt 

www.fair-nah-logisch.de
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Pfarrbüro 
(Verlässliche Öffnungszeiten in Rot)

ST. STEPHAN Rosi Kast
Erbprinzenstraße 14 (PLZ 76133)
0721 912740
ststephan@allerheiligen-ka.de
Mo - 14.30 - 17.30

Di 09.00 - 12.00 
10.00 - 12.00 -

Mi 10.00 - 13.00 -
Fr 11.00 - 13.00 -

HEILIG KREUZ Melanie Klipfel
Heckerstraße 39 (PLZ 76187)
0721 95135910
heiligkreuz@allerheiligen-ka.de
Di 10.00 - 12.00 -
Do - 15.00 - 17.00

HERZ JESU  
Christine Bartsch, Ingrid Jutz
Grenadierstraße 15 (PLZ 76133)
0721 9730080
herzjesu@allerheiligen-ka.de
Di - 15.00 - 17.00
Do 10.00 - 12.00 -

ST. BONIFATIUS Martina Kastner
Peter-und-Paul-Platz 6 (PLZ 76185)
0721 985410
stbonifatius@allerheiligen-ka.de

Do

10.30 - 11.30 Uhr
Sakristei in der Kirche St.  
Bonifatius, Sophienstr. 125,  
(PLZ 76135)

ST. KONRAD Monika Duwe
Hertzstraße 16a (PLZ 76187)
0721 790020
stkonrad@allerheiligen-ka.de
Mo 10.00 - 12.00 -

Mi 09.00 - 12.00 
09.00 - 11.00 -

Fr - 14.00 - 16.00

ST. PETER UND PAUL MÜHLBURG  
Simone Goss, Martina Kastner
Sophienstraße 234 (PLZ 76185)
0721 955680
stpeterundpaul@allerheiligen-ka.de
Mo 10.00 - 12.00 -
Mi 10.00 - 12.00 -
Do - 14.00 - 17.00

UNSERE LIEBE FRAU Charlotte Kähny
Marienstraße 80 (PLZ 76137)
0721 31108
ulf@allerheiligen-ka.de
Di - 14.00 - 16.00
Do 10.00 - 12.00 -
Fr - 14.00 - 16.00

Seelsorgeteam
Achim Zerrer, Pfarrer
Leiter der Seelsorgeeinheit 
0721 912740
achim.zerrer@allerheiligen-ka.de

Hubert Streckert, Dekan
0721 912740
hubert.streckert@allerheiligen-ka.de

Nicolet Alef, Gemeindereferentin
Präventionsbeauftragte
0721 35256896
nicolet.alef@allerheiligen-ka.de

Peter Bitsch, Dekanatsreferent 
0721 9127452
peter.bitsch@allerheiligen-ka.de

Christine Dehmel, Gemeindereferentin 
0721 9556815
christine.dehmel@allerheiligen-ka.de

Francesco Durante, Diakon
0721 9127459
francesco.durante@allerheiligen-ka.de

P. Otto Mayer, Kooperator
0721 96315967
otto.mayer@allerheiligen-ka.de

Fabian Melchien, Gemeindereferent  
0721 955680 
fabian.melchien@allerheiligen-ka.de

P. Helmut Revers PA, Kooperator 
0721 96315967
helmut.revers@allerheiligen-ka.de 

Dorothea Riedinger-Fink, 
Pastoralreferentin
0721 3545753
dorothea.riedinger-fink@allerheiligen-ka.de

Judith Schmid-Gilbert, Pastoralreferentin
0721 9556824
judith.schmid-gilbert@allerheiligen-ka.de

Steffen Schölch, Kaplan
0721 9556813
steffen.schoelch@allerheiligen-ka.de

Volker Schwab, Gemeindereferent 
0721 7900215
volker.schwab@allerheiligen-ka.de

Meike Trojansky, Pastoralreferentin
0721 9854114
meike.trojansky@allerheiligen-ka.de

Christian Vogelbacher, Pastoralreferent
0721 35455881
christian.vogelbacher@allerheiligen-ka.de

Melanie Zils, Gemeindereferentin  
0721 9854112
melanie.zils@allerheiligen-ka.de

Ingrid Zöller,  Gemeindereferentin 
0721 9556820
ingrid.zoeller@allerheiligen-ka.de

Kirchenmusik
Patrick Fritz-Benzing, Bezirkskantor
0721 1613175, kantorat@st-stephan-ka.de

Stefan Fritz, Kantor West-Nord
0721 955680, stefan.fritz@allerheiligen-ka.de

Vorstand des Pfarrgemeinderats
Annette Bernards (Vorsitzende), Volkher Klipfel 
(stv. Vorsitzender), Norbert Grittner, Klaus-Peter 
Gussmann, Ilse Kuhn, Winfried Kuhn, Angela 
Mielke, Joachim Olbert
pfarrgemeinderat@allerheiligen-ka.de

Gemeindeteam
St. Stephan
Annette Bernards, Achim Kaltwasser, 
Birgit Kammerer, Andrea Schludi
gemeindeteam-ststephan@allerheiligen-ka.de

St. Konrad / Hl.  Kreuz
Michaela Gussmann
gemeindeteam-kokreuz@allerheiligen-ka.de

Herz Jesu
Claus-Dieter Luck
gemeindeteam-herzjesu@allerheiligen-ka.de

St. Bonifatius
Norbert Grittner
gemeindeteam-stbonifatius@allerheiligen-ka.de

St. Peter und Paul
Joachim Makschin
gemeindeteam-stpeterundpaul@allerheiligen-ka.de

Unserer Lieben Frau
Philip Kögele, Sebastian Kuhn
gemeindeteam-ulf@allerheiligen-ka.de

Bankverbindung - Spendenkonto:
Röm.-Kath. Kirchengemeinde Allerheiligen
Sparkasse Karlsruhe
BIC: KARSDE66XXX
IBAN : DE07 6605 0101 0108 2114 00

Bitte immer den gewünschten Spendenzweck im 
Überweisungstext als Stichwort angeben. Wir 
können dann eine entsprechende Verwendung 
Ihrer Spende garantieren. Vielen Dank!

Nächste Ausgabe
Das nächste „Allerheiligen aktuell“ erscheint am 
Samstag, 28. März.

Aktuelles: www.allerheiligen-ka.de

GEÄNDERTE ÖFFNUNGSZEITEN  
PFARRBÜROS
St. Stephan • 9. März • geschlossen

Herz Jesu • vom 23. bis 29. März •  
verlässliche Öffnungszeiten

St. Konrad • 2. März • geschlossen

Unsere Liebe Frau • 20. März • geschlossen


